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Amis Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder, den 4. Mai 


Die Nummer 24 des Reichs ⸗Geſetzblatts enthält Lit. E. No. 40515 über 300 Mk. 
unter 300 
Nr. 2018 das Geſetz, betreffend die Geſellſchaften " F. 7 51590 / 200 " 
mit beſchränkter Haftung. Vom 20. April 1892. „ F. „ 51592 „ 200 „ 
Die Nummer 25 des Neichs⸗Geſetzblatts enthält von 1880. 
unter Lit. C. No. 133737 über 1000 Mk. 


133738 „ 1000 „ 
„ 133739 „ 1000 „ 
„ 151672 „ 1000 „ 
iin, 500 *. 
„ 143874 „ 500 „ 
„ 91964 „ 800 > 


Nr. 2019 den Allerhöchften Erlaß, betreffend die 7 
Aufnahme einer Anleihe auf Grund der Geſetze vom j 
16. Februar 1882, 16. März 1886, 22. Februar 1892, 1 
30. März 1892 und 10. April 1892. Vom 20. April 1892. 
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Verordnungen und Bekanntmachungen 4 
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ber Central⸗Behörden. n, 900 „ 
1) L i ſt e i300 „ 
der im Laufe des Etatsjahres 1891/92 der Kontrolle „2300 „ 
der Staatspapiere als aufgerufen und gerichtlich für „„ 00 „ 
kraftlos erklärt nachgewieſenen Staats: und Reichs⸗ کر‎ . „ 222044 ee ^ 
Schuldurkunden. „ E. „ 248505 „ 300 „ 
I. Staatsſchuldſcheine von 1842. „ E. „ 248506 „ 300 „ 
Lit. F. No. 31102 über 100 Thlr. „ E. „ 312947 „ 300 „ 
, 60860 % 10 „ e, 812998 % 300,5 „ 
„ F. „ 68480 % 100 B. Me 381161 % 1800 6 
m RU. 40100 „ E. „ 850499 „ 300 „ 
we RS "Ho e MOO - e ee 300 ^s 
„ F. „ 152190 „ 100 „ „ E. „ 433552 „ 300 „ 
II. Staatsanleihe von 1852. „ E. „ 438215 „ 300 „ 
Lit. D. No. 14021 über 100 Thlr. „ E. %% 4 38216 u, 800 „ 
III. Staats⸗Prämienanleihe von 1855. von 1882. 
Serie 90 No. 8964 über 100 Thlr. Lit. D. No. 295060 über 500 Mk. 
„ 1204 % 129894 % 100 „ D. 53812 „ 500 „ 
„ Te ee 100 „ uis 21592743 , 800 
„ 1956 „ 125516 „ 100 „ „21446 % 200 
IV. Prioritätsaktien der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen „ F. „ 214417 „ 20€ „ 
Eiſenbahn. von 1885. 
3 Serie ll. No. 18370 über 62 ½ Thlr. Lit. H. No. 141002 über 150 Mk. 
V. Prioritätsobligationen der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen VII. Vormals Kurheſſiſche Prämienſcheine von 1845. 
Eiſenbahn. Serie 4092 No. 117294 über 40 Thlr. 
Serie II. No. 3270 über 50 Thlr. „ 5227 „ 130669 „ 40 „ 
VI. Konſolidirte 4 prozentige Staatsanleihe: „ 6378 „ 159429 I. Abtheilung über 20 Thlr. 
von 1876/79. „ 6478 „ 1619901. „ 5» 20489 
Lit. B. Ro. 19241 über 2009 Mk. VIII. 4 prozentige Reichsanleihe von 1877. 
FED. WOO, T i590. Lit. D. No. 1474 über 500 Mk. 
ND. „ 20 „ 500 IX. 4 prozentige Reichsanleihe von 1880. 
1 P. % 75281 Meo BOO Lit. C. No. 255 über 1000 Mk. 
D. „ 77863 „ 950007, Berlin, den 4. April 1892. 
„ D. „ 77864 „ 500 5, Königlich Preußiſche Kontrolle der Staatspapiere. 
E. 18626 „ 300 Buſch. Lorenz. Rammow. 1 
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) 7. 
Ausgegeben in Marienwerder am 5. Mai 1892. 
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baben und bei der Muſterung ihrem Alter enlſprechend 
in Knochen und Muskulatur ausgebildet ſind. 
Berlin, den 2. März 1892. 
Kriegsminiſterium, Remontirungs⸗Abtheilung. 
gg. Hoffmann. Scholtz. 
Gerord nungen und Bekauntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ꝛc. 


3) Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Bürgermeiſters Tiahrt in Rehden zum Standesbeamten 


2 Bekanntmachung, 
den Ankauf von Nemonten für 1892 betreſfend. 
Regierungsbezirk Marienwerder. 


Zum Ankaufe von Remonten im Alter von drei 
und ausnahmsweise vier Jahren find im Bereiche des 
Regierungs⸗Bezirks Marienwerder für dieſes Jahr nach. 
ſtehende, Morgens 8 reſp. 9 Uhr beginnende Märkte an⸗ 
beraumt worden und zwar: 

am 17. Juni in Marienwerder um 9 Uhr 


n =. Juli " 0 4 s " für den Standesamtsbezirk Rehden, Kreiſes Graudenz, 
7 20. " enini Sr " 8 4 an Stelle des verſtorbenen Bürgermeiſters Tenzer daſelbſt 
2 21% „ Ma 0 Wpr. „ nr jur Öffentlichen Kenntniß. 

2% E ea: Danzig, den 22. April 1892. 

” "E " " N 5 i " 9 " D Der Ober⸗Präſident. 

"ids. piii. uM rA 4) Bekanntmachung. 

0. " 4 Briefen Wpr 3 os" Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
„ UT aun ^ Rehdeg det 98 Lehrers Majewski zu Königl. Neudorf zum erſten 
P 3 gui „ Guimfee XEM, S Ae des Eu UD für Er Standesamts⸗ 
ا م‎ 4 Y ezirk Heinen, Kreiſes Stuhm, an Stelle des aus dem 
am 25 Auguſt in 1 0 Crone um 8 Uhr 30 91 Sezirke verzogenen Beſiters Mania aus Königl. Neudorf 
1 2% „ 0 aud jut öffentlichen Kenntniß. 

o. TO 4 4 Danzig, den 22. April 1892. 

" 2e nn Meme " 8 " Der Oberpräſident. 

8% NES on PNE 5) Nach einer Mittheilung des Herrn Chefs des 
" 3L " " Schwetz 9 " 8 " Generalſtabes der Armee werden in ber dieſſeitigen Pro⸗ 
„ 31. „ 7 " " vinz im Anſchluſſe an bie vorjährigen Arbeiten im Laufe 


Die von der Remonte⸗Ankaufs⸗Kommiſſion erkauften dieſes Sommers — etwa vom 1. Mai ab — trigono⸗ 
Pferde werden zur Stelle abgenommen und ſofort gegen metriſche Vermeſſungen unter Leitung des Chefs der 
Quittung baar bezahlt. Pferde mit ſolchen Fehlern, Trigonometriſchen Abtheilung der Landes⸗ Aufnahme, 
welche nach den Landesgeſetzen den Kauf rückgängig] Oberſt Morsbach, à la suite des Generalſtabes der Armee, 
machen, ſind vom Verkäufer gegen Erſtattung des Raufslin den Regierungsbezirken Danzig und Marienwerder 
preiſes und der Unkoſten zurückzunehmen, ebenſo Krippen⸗ ſtattfinden. 
ſetzer und Klophengſte, welche ſich in den erſten zehn Die Arbeiten werden in der Neviſion der feit: 
bz. achtundzwanzig Tagen nach Einlieferung in den gelegten bezw. in der Wiederherſtellung der etwa ab: 
Depots als ſolche erweiſen. Pferde, welche den Ver⸗ handen gekommenen trigonomelriſchen Markſteine, außer: 
käufern nicht eigenthümlich gehören oder durch einen dem im Regierungsbezirk Marienwerder noch in Ver⸗ 
nicht legitimirten Bevollmächtigten der Kommiſſion vor: feſtigung alter Nivellementslinien beſtehen. 
geſtellt werden, ſind vom Kauf ausgeſchloſſen. Danzig, den 19. April 1892. 

Die Verkäufer ſind verpflichtet, jedem verkauften Der Oberpräſident. 

Pferde eine neue ſtarke rindlederne Trenſe mit ſtarkem — 

Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder oder Han Vorſtehendes bringe ich zur Öffentlichen Kenniniß 
mit 2 mindeſtens zwei Meter langen Stricken ohne und erſuche alle Betheiligten, den ſchriftlichen und münd⸗ 
beſondere Vergütung mitzugeben. lichen Aufforderungen des Oberſten Morsbach und der 

Um die Abſtammung der vorgeführten Pferde ihm unterstellten Beamten gefälligſt zu entſprechen, auch 
feſtſtellen zu können, find die Deckſcheine reſp. Füllen: jede erforderliche Auskunft und etwa nöthige Hülfe und 
ſcheine mitzubringen, auch werden die Verkäufer erſucht, Unterſtützung nach Möglichkeit zu gewähren. 
die Schweife der Pferde nicht zu foupiren oder über: Marienwerder, den 19. April 1892. 
mäßig zu verkürzen. Ferner ij es dringend erwünſcht, Der Regierungs⸗Präſident. 
daß ein zu maſſiger oder zu weicher Fulterzuſtand bei 6) Dieſer Nummer des Amtsblatts iſt ein Exemplar 
den zum Verkauf zu ſtellenden Remonten nicht ſtattfin⸗ der neuen Statuten der Allgemeinen Spiegelglas⸗Ver⸗ 
det, weil dadurch die in den Remonte⸗Depots vorkom⸗ ſicherungs⸗Geſellſchaft in Mannheim beigefügt, worauf 
menden Krankheiten ſehr viel ſchwerer zu überſtehen find, unter Bezugnahme auf meine Amtsblattsbekanntmachung 
als dies bei rationell und nicht übermäßig gefütterten vom 4. März 1886 (A.⸗Bl. S. 64) hierdurch hinge“ 
Remonten der Fall iſt. Die auf den Märkten vorzu⸗ wieſen wird. 
ſtellenden Remonten müſſen daher in ſolcher Verfaſſung Marienwerder, den 28. April 1892. 
ſein, daß ſie durch mangelhafte Ernährung nicht gelitten Der Regierungs⸗Präſident. 
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7 ’ Verzeichniß 
der ſeit bem 1. October 1890 beſchlagnahmten ſocialdemokratiſchen Druckſchriften. 
Fortſetzung. 
8 iel d beschlagnahmten Behörde, von welcher bie Beſchlag 
ERE ilel der beſchlagnahmte ehörde, von welcher die Beſchlag⸗ 
EIE: Druckſchrift. Verletztes Geſez. nahme ausgegangen bezw. beſtätigt it. 
aC EE 

1 | 59 | Anti-Eylabus“. Voltsbudhhandlungs$ 131, 166 St „G.⸗B.“ K. Amtsgericht in Magdeburg. 
Hottingen⸗Zürich. (Geſammlinhalt.) — 31. 10. 91. — 

2 | 60 |,, Ceterum censeo. Volksbuchhandlung desgl. desgl. 
Hottingen⸗Zürich. 

8 | 61 [„Die Geißler.“ Hiſtoriſche Denkmale 5g 41, 42, 166 St.⸗G.⸗B.] K. Amtsgericht in Wilhelmshaven. 
des Fanatismus in der roͤmiſch⸗ — 29. 1. 92, — 
katholiſchen Kirche. Ergänzungs⸗ 
werk zum Pfaffenſpiegel von Corvin. 

Lieferung J. : 

4 | 62 |,spfajfenipiegel." Hiſtoriſche Senfmale] § 166 St.⸗G.⸗B. Strafkammer in Rudolſtadt. 
des Fanatismus in der roͤmiſch⸗ — 5. 12. 91. — 
a Kirche, 7. Auflage von| Siehe auch Fortſetzung 2, No. 13 bezw. 58. 

orvin. 

5 | 63 [, Der ſocialdemokratiſche Deklamator“. 88 95, 166 St.⸗G. B. K. Landgericht in Magdeburg. 
Sammlung von ernſten und heite⸗ — 7. 3. 92, — 
ren Gedichten. 

664 J, Vorwärts, eine Sammlung von Ge: 7 K. Landgericht in Frankfurt a. M. 

2. 1. 92. 
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eigegeben. Siebe 

2, No. 11/56 

0. 12/57. 

nuar d. J. (A.⸗Bl. 
ſoclaldemokratiſchen 


ür das arbeitende Volk,“ Die Hefte 8, 5 und 6 
Heung 
unb 9i 


Borftehende Fortſetzung des durch meine Amtsblattsbekanntmachung vom 19. Ja 
1892 Seite 17) publizierten Verzeichniſſes der ſeit dem 1. October 1890 beſchlagnahmten 


dichten f 

Zürich; Verlag der Volksbuchhand⸗ſind fr 

lung Fade. 1884. Heft 1) For 
und 4. 


Druckſchriflen wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Der Reglerungs⸗Präſideyt. 

7. Ktreisbau⸗Inſpection Neumark, umfaſſend den land’ 
räthlichen Kreis Löbau; kommiſſariſcher Kreisbau: 
Inſpector: Königlicher Regierungsbaumeiſter Seld. 
Marienwerder, den 25 April 1892. 

Der Regierungspräſident. 

Dem Fräulein Gertrud Kriebel zu Griewe bei 
Unislaw, Kreis Culm, iſt die Erlaubniß ertheilt, im 
dieſſeitigen Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu 
fungiren. 

Marienwerder, den 26. Apell 1892. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 

10) Der für den Händler Johann Kliczewski zu 

Rauden für das Kalenderjahr 1892 zum Handel mit 

Lumpen, Knochen, Material- und Schnittwaaren, Victualten 

und Fiſchen unter Benutzung eines einſpännigen Fuhr⸗ 

werks ausgefertigte Wandergewerbeſchein Nr. 141 iſt 
verloren gegangen und wird hiermit für ungültig erklärt. 
Marienwerder, den 14. April 1892. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
11) Der für den Händler Julius Goldmann zu 


Culm für das Kalenderjahr 1892 zum Handel mit 


ralhlichen Kreiſe Thorn und Briefen; Königlicher 9) 


Marienwerder, den 23. April 1892. 
S) Nach Errichtung von zwei neuen Kreisbau. In⸗ 
ſpectionen in Culm und Neumark ift die Eintheilung 
der Baukreiſe des dleſſeitigen Bezirks rechts der Weichſel 
vom 1. Mai d. J. ab wie folgt: 2 
1. Kreisbau⸗Inſpection Thorn, umfaſſend bie lande 


Kreisbau⸗Inſpector: Voerkel; 

„Kreisbau⸗Inſpectlon Strasburg, umfaſſend den 
landräthlichen Kreis Strasburg; Königlicher Kreis⸗ 
bau⸗Inſpector: Bucher; 

„Kreisbau⸗Inſpeclion Graudenz, umfaſſend den lands 
räthlichen Kreis Graudenz; Königlicher Kreisbau⸗ 
Inſpector: Baurath Bauer; 8 

Kreisbau⸗Inſpection Deutſch Eylau, umfaſſend die 
landräthlichen Kreiſe Roſenberg und Stuhm; König⸗ 
licher Kreisbau⸗Inſpector: Baurath Dollenmaier; 

Kreisbau⸗Inſpeclion Marienwerder, umfaſſend den 
landräthlichen Kreis Marienwerder; Königlicher 
Kreisbau⸗Inſpeckor: Baurath Büttner; 

. Kreisbau⸗Inſpection Culm, umfaſſend den land: 
rälhlichen Kreis Culm; kommiſſariſcher Kreisbau⸗ 
Inſpector: Königlicher Regierungsbaumeiſter Nam⸗ 
dohr; 
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Kurz: und Wollwaaren ausgefertigte Wandergewerbe⸗ Erben fiel, der Preußiſchen Erbſchaftsſteuer unterworfen 
ſchein No. 135 ifl verloren gegangen und wird für|unb damit nach Art. 7 des Sächſiſchen Erbſchaftsſteuer⸗ 
ungültig erklärt. geſetzes der Beſteuerung Sachſens entzogen werden konnte 
Marienwerder, den 14. April 1892. und andererſeits, daß von dem in Sachſen befindlichen 
Königliche Regierung, beweglichen Vermögen eines Preußiſchen Erblaſſers, 
Abtheilung für direkte Steuern, inſoweit daſſelbe an Sächſiſche Erben gelangte, die im 
Domänen und Forſten. 9 9 des preußiſchen Geſetzes verordnete dieſſeitige Erb: 
12) Bekanntmachung. ſchaftsſteuer nur inſoweit erhoben werden konnte, als 
Bei den Poſtagenturen in Brotzen und Groß die Preußiſche Erbſchaftsſteuer die Sächſiſche überſtieg. 
Zacharin wird am 28. April je eine Unfallmeldeſtelle Letztere wird nach dem Königlich Sächſiſchen Geſetze vom 
eingerichtet. Dieſelben gewähren die Möglichkeit, bei 9. März 1880 entrichtet: 


a) mit Einem von Hundert des Betrages beim An⸗ 
falle an Perſonen, welche dem Hausſtande des 
Erblaſſers angehört und in demſelben in einem 
Dienftverhältniffe geſtanden haben, ſofern der An: 
fall in Penſionen, Renten oder anderen, auf die 
Lebenszeit der Bedachten beſchränkten Nutzungen 
beſteht, die ihnen mit Rückſicht auf dem Erblaſſer 
geleiſtete Dienſte zugewendet werden; 

b) mit Zwei vom Hundert beim Anfalle an Ge⸗ 
ſchwiſter; 

c) mit Drei vom Hundert beim Anfalle an Ge⸗ 
ſchwiſterabkömmlinge 1. Grades, Schwiegerkinder 
oder Stiefkinder; 

d) mit Vier vom Hundert beim Anfalle an Ge⸗ 
ſchwiſterabkömmlinge 2. Grades, an Geſchwiſter 
des Vaters oder der Mutter, an Abkömmlinge 
1. Grades von Stiefkindern, an Schwiegereltern 
oder Stiefeltern; 

e) mit Sechs vom Hundert beim Anfalle an Ab⸗ 
kömmlinge 1. Grades von Geſchwiſtern des Vaters 
oder der Mutter; 

f) mit Acht vom Hundert in allen anderen Fällen. 

Nachdem die 55 9 und 10 des Geſetzes vom 


Brandausbrüchen, Erkrankungen, Diebſtählen, bei Waſſers⸗ 
gefahr und ſonſtigen Unfällen pp. Hülfe von auswärts 
auch zur Nachlzeit mittels des Telegraphen herbeizurufen. 
Cöslin, den 23. April 1892. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 

13) Bekanntmachung. 

Die bisherigen Beſtimmungen der 88 9 und 10 
des Geſetzes betreffend die Erbſchaftsſteuer vom 30. Mai 
1873 über die Verſteuerung des im Auslande befind⸗ 
lichen beweglichen Vermögens inländiſcher Erblaſſer und 
des im Inlande befindlichen beweglichen Vermögens aus⸗ 
ländiſcher Erblaſſer ſtanden in weſentlicher Ueberein⸗ 
ſtimmung mit den Vorſchriften der Artikel 7 und 8 des 
Königlich Sächſiſchen Geſetzes über die Erbſchaftsſteuer 
vom 13. November 1876, welche lauten: 

„Art. 7. Außerhalb Sachſens befindliches Ver⸗ 
mögen, Grundſtücke und Grundgerechtigkeiten, welche 
ſich außerhalb Sachſens befinden, gehören nicht zu 
der ſteuerpflichtigen Maſſe. 

Anderes außerhalb Sachſens befindliches Ver⸗ 
mögen eines Erblaſſers, welcher bei ſeinem Ab⸗ 
leben Sachſe war, unterliegt der Steuer, wenn 
davon in dem Lande, in welchem es ſich befindet, 


keine oder eine geringere Erbſchaftsabgabe als nach 30. Mai 1873 durch die 55 9, 10 und 11 des Geſetzes, 


Vorſchrift dieſes Gefetzes zu entrichlen iſt. 


Im betreffend die Erbſchaftsſteuer in der durch das Geſetz 
letzteren Falle findet die Anrechnung der dort er⸗ vom 19. Mai v. $8. gegebenen Faſſung erſetzt worden 
weislich gezahlten Erbſchaftsabgabe auf die Säch⸗ ind, ift zwiſchen der dieſſeitigen und der Königlich Säch⸗ 
ſiſche Erbſchaftsſteuer ſtatt. ſiſchen Regierung auf Grund des § 11 des zuletzt an⸗ 

Art. 8. Einfluß der Staatsangehörigkeit. Von geführten Geſetzes in Bezug auf die Verſteuerung des 
dem Anfalle Sächſiſcher Grundſtücke und Gerechtig⸗Nachlaſſes der beiderſeitigen Staatsangehörigen eine Ver⸗ 
keiten iſt die Erbſchaftsſteuer zu erheben, ohne ſtändigung dahin getroffen worden, daß die Erhebung 
Unterſchied, ob der Erblaſſer Sachſe war oder|der Erbſchaſtsſteuer für das nicht in Grundſtücken oder 
nicht. Grundgerechtigkeiten beſtehende Vermögen auch ferner 

Anderes in Sachſen befindliches Vermögen eines nach dem bisherigen Verfahren zu erfolgen hat. Für 
Erblaſſers, welcher bei feinem Ableben nicht Sachſe | bte Verſteuerung iſt demnach die Staatsangehörigkeit 
war, unterliegt der Steuer nicht, ſoweit daſſelbe des Erblaſſers ohne Rückſicht auf deſſen Wohnſitz maß⸗ 
an Nichtſachſen fällt und in deren Heimathsſtaate gebend, jo daß alſo von dem in Sachſen befindlichen 
die gleiche Rückſicht Sachſiſchen Staatszangehörigen Nachlaß eines Preußiſchen Erblaſſers, abgeſehen von dem 
gegenüber befolgt wird.“ vorerwähnten Ausnahmefalle, in welchem der Nachlaß 

Hiernach beſteht zwiſchen beiden Geſetzen nur Sächſiſchen Erben zufällt, die preußiſche Erbſchaftsſteuer 

der Unterſchled, daß nach dem vorallegirten Artikel 8 und umgekehrt von dem in Preußen befindlichen Ver⸗ 
das in Sachſen befindliche Vermögen eines Erblaſſers, mögen eines Sächſiſchen Erblaſſers, inſoweit es nicht an 
welcher bei feinem Ableben Nichtſachſe war, der ſächſi⸗ Preußiſche Erben gelangt, die Sächſiſche Erbſchaftsſteuer 
ſchen Erbſchaftsſteuer unterliegt, ſoweit daſſelbe an ſäch⸗ 


erhoben wird. 
ſiſche Erben fällt. Dies hatte zur Folge, einerſeits, daß Berlin, den 12. April 1892. 
das in Preußen befindliche bewegliche Vermögen eines 


: Der Finanz⸗Miniſter. 
Sächſiſchen Erblaſſers, inſoweit daſſelbe an Preußiſche J. A. gez. Schomer. 


All, 4389, 
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mittelung ſämmtlicher Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen bezogen 
werden kann. 
Bromberg, den 25. April 1892. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 

Bekanntmachung. 
Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 
näher bezeichneten Thiere und Gegenſtände, welche auf 
den daſelbſt erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden 
und unverkauft bleiben, wird eine Frachtbegünſtigung in 
der Art gewährt, daß nur für die Hinbeförderung die 
volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rückbe⸗ 
förderung an die Verſandſtation und den Ausſteller 
aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des urſprüng⸗ 
lichen Frachtbriefes bezw. des Duplikatbeförderungsſcheines 
für den Hinweg, ſowie durch eine Beſcheinigung der 
dazu ermächtigten Stelle nachgewieſen wird, daß die Thiere 
bezw. Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft ge⸗ 
blieben ſind, und wenn die Rückbeförderung innerhalb 
der unten angegebenen Zeit ſtattfindet. 

In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dupli⸗ 
kat⸗Beförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt aus⸗ 
drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben aufgegebe⸗ 
a durchweg aus Ausſtellungsgut 
eſtehen: 


16) 


Die Frachibegünſtigung Zur Ausfer⸗ ie Rück 
wird gewährt Mice beförderung 
auf den | gung find eom 

für Strecken der ermächtigt: erha 

Preußiſchen Aus⸗ 4 Tagen = 
Staatsbahnen] ſtellungs⸗ E 
räthe. und Reichsbah Rommiſſion. = 
nen in Elſaß⸗ E: 
Lothringen. E 
um 
Königliche = 
desgl. Eiſenbahn⸗ desgl. 8 Tagen] G 
Direktton | e 
Bromberg. jas 


Koͤnigliche Eiſenhahn⸗Direltion. 


. ber Rechnung der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt 
zu Marienburg pro 1. April 1890/91, 

„der Rechnung der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt 
zu Schlechau pro 1. April 1890/91, 

. ber Rechnung der Provinzial⸗Hebeammen⸗Lehr⸗ 
Anſtalt in Danzig pro 1. April 1890/91, 

. bet Rechnung der Provinzial⸗Beſſerungs⸗ und aub: 
armen⸗Anſtalt in Konitz pro 1. April 1890/91, 

. ber Rechnung über das Zwangs Erziehungsweſen 
und bie Provinzial⸗Zwangs⸗Erziehungs⸗Anſtalt zu 
Tempelburg pro 1. April 1890,91, 

. ber Rechnung der Wilhelm⸗Auguſta⸗Blindenanſtalt 

zu Königsthal pro 1. April 1890/91, 

der Rechnungen über die Elnnahmen und Aus⸗ 


oo = 9 


10, 


4. und 5. Thiere, Maſchi⸗ 
Mai b. 88.| nen und Ge: 


Vorſtehendes wird hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht. 
Danzig, den 27. April 1892. 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. 


14) Am 1. Mai d. J. erſcheint eine neue Ausgabe 
des Oſtdeutſchen Eiſenbahn⸗Kursbuchs, enthaltend die 
Sommer⸗Fahrpläne der Eiſenbahnſtrecken öſtlich der 
Linie Stralſund⸗Verlin⸗Dresden, ſowie Auszüge der 
Fahrpläne der anſchließenden Bahnen von Mittel- 
Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn und Rußland, auch 
Poſt⸗ und Dampfſchiffs⸗Verbindungen, Angaben über 
Rundreiſe⸗ und Sommerkarten u. f. w. 

Das Kursbuch iſt auf allen Stationen des vorbe⸗ 
zeichneten Bezirks an den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen, bei den 
Bahnhofsbuchhändlern, ſowie im Buchhandel zum Preiſe 
von 50 Pfennig zu beziehen. 

Bromberg, den 27. April 1892. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


15) Am 1. Mai d. Js. tritt an Stelle des bisherigen 
Verzelchniſſes der Fahrſcheine für zuſammenſtellbare 
Rundreiſehefte ein neues Fahrſchein⸗Verzeichniß in Kraft, 
welches ohne Ueberſichtskarte zum Preiſe von 70 Pfg., 
mit Ueberſichtskarte zum Preiſe von 85 Pf. durch Ver⸗ 


Zeit. | 


Art der Ausſtellung. Ort. 


1. Maſtvieh⸗Ausſtellung. Berlin. 


2. Thierſchau. |) 
hen | 
de nsa 

5. 7 | " "pe ) 
6 » Angerburg. 18. "n m ^ 
7 ^ Sensburg. 14. n » 1 
8 7 Bialla. 16. „ للبم‎ 

Bromberg, den 22. April 1892. 
17) Bekanntmachung. 


Auf Grund des § 104 der Provinzial⸗Ordnung 
vom 29. Juni 1875 werden die beiliegenden Auszüge 
aus den durch Beſchluß des 15. Weſtpreußiſchen Pro⸗ 
vinzial⸗Landtages vom 25. Februar 1892 entlaſteten 
Jahres⸗Rechnungen des Weſtpreußiſchen Provinzial⸗Ver⸗ 
unde für das Etatsjahr 1. April 1890/91 und zwar 
us: 


1. den Nechnungen der Landeshauptkaſſe zu Danzig 
pro 1. April 1890/91, 

2. der Rechnung der Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt zu 
Schwetz pro 1. April 1890/91, 

3. der Rechnung der Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt zu 
Neuſtadt pro 1. April 1890/91, 
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I. Emiſſion 
Littera. B. Nr. 20. 
III. Emiſſion 


300 Mark. 


Littera. E. Nr. 53 200 Mark. 
IV. Emiſſion 
Littera. B. Nr. 38 2000 Mark. 


der Rechnung für die Weſtyreußiſche Gewerbe⸗ erfolgt bei der Kreiskommunalkaſſe in Röſſel und bei 
dem Banquler Herrn Herrmann Theodor in Königsberg. 


Biſchofsburg, den 18. Dezember 1891. 
Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Röſſel. 
Bekanntmachung. 
Von den zum Zwecke des Chauſſeebaues auf Grund 


des Allerhöchſten Privileglums vom 1. November 1880 
ausgegebenen Kreisanleiheſcheinen ſind behufs Amorti⸗ 
ſation ausgelooſt worden: ١ 


41], */, Anleihe IV. Emiffton 
vom 1. Januar 1881. 
Littr. B. über 500 Mark Nr. 11, 44. 


20) 


gaben für Kunſt und Wiſſenſchaft pro 1. April 
1890/91, 

der Rechnung über den Weſtpreußiſchen Feuer⸗ 
Socieläts⸗Fonds pro 1. April 1890/91, 

der Rechnung für die Provinzial Wittwen⸗ und 
Waiſenkaſſe pro 1. April 1890/91, 


11. 
12. 


13. 
kammer zu Danzig pro 1. April 1890/91, 
der Rechnung der Weſtpreußiſchen landwirthſchaft⸗ 
lichen Berufsgenoſſenſchaft zu Danzig pro 1. Ja⸗ 
nuar bis ultimo December 1890 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Danzig, den 22. März 1892. 
Der Landes⸗Director der Provinz Weſtpreußen. 
Jaeckel. 


Bekanntmachung. 
Gemäß § 101 der Provinzial⸗Ordnung vom 29. 


14. 


18) 


Juni 1875/22. März 1881 wird der anliegende, durch! Littr. C. über 200 Mark Nr. 10, 72, 126, 134. 


Den Inhabern vorgedachter Anleiheſcheine werden 
die Kapitalten hierdurch mit der Aufforderung gekündigt, 
die Beträge gegen Einreichung der Anleiheſcheine vom 
1. Juli 1892 ab bei der hieſigen Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe 
in Empfang zu nehmen. 

Thorn, den 21. April 1892. 

Der Kreis⸗Ausſchuß. 


rahmer. 
21) ni ا‎ von Ausläudern aus dem 
eichsgebiete. 


Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 

1. Franz Koläs, Kutſcher und Handarbeiter, geboren 

am 5. November 1856 zu Malcic, Bezirk Turnau, 

Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen ſchweren 

Diebſtahls im Rückfall (3 Jahre Zuchthaus laut 

Erkenntniß vom 21. März 1889), von der Koͤnigl. 

ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Bautzen, vom 6. 

November v. J. 

Auf Grund des 8 362 des Strafgeſetzbuchs: 

Joſef Batermann, Wollſpinner, geboren am 23. 

Dezember 1869 zu Morgenſtern, Bezirk Reiffenberg, 

Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land: 

ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 

präſidenten zu Marienwerder, vom 12. März d. J. 

. Crescenz Denk, Dienſtmagd, geboren am 16. Mai 
1869 zu Beiderwleſe, Bezirk Paſſau, Bayern, öfter 
reichiſche Staatsangehörige, wegen gewerbsmäßiger 
Unzucht, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt 
Sulzbach, vom 18. Dezember v. J. 

. Joſef Fiala, Schloſſer, 28 Jahre alt, geboren zu 
Zales, Bezirk Preſtiz, Böhmen, ortsangehörig zu 
Horic, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
N Deggendorf, Bayern, vom 24. März 

8. 


— 


. Ferdinand Kalabiſa, Pflaſterer, geboren am 1. 
Juli 1857 zu Wien, Oeſterreich, öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Bettelns, vom Königlich 
BT Bezirksamt Tölz, vom 17. März 


Beſchluß des 15. Provinzial⸗Landtages vom 26. Fe⸗ 
bruar cr. in Einnahme und Ausgabe auf 
„4,930,000 Mark“ 

feſtgeſtellte Hauptetat der Verwaltung des Provinzial: 
Verbandes von Weſtpreußen pro 1892/93 hiermit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Danzig, den 22. März 1892. 

Der Landes⸗Director der Provinz Weſtpreußen. 
Jaeckel. 


Bekanutmachung. 


Det der am 17. Dezember 1891 für das Jahr 
1892 planmäßig bewirkten Auslooſung der Röſſeler 
Kreisanleiheſcheine find folgende Nummern gezogen 


19) 


worden: 8 
III. Emiſſion. 

TB: Nr. 20, 0 4 . . 2000 Mk. 
| (C. „ ELM „ 7 
D. „ ũ ͤ ee 8 
" E. " 2 D 0 200 " 
(o [1:55 908:5 An |. 200 „ 

Sa. 3900 Mk. 
IV. Emiſſion. 

Litr. B. Nr. 43, : A 1 . 2000 Mk. 
„ B. an i ja, 2000 „ 
„ Mean ' d " 1000 ,, 
" D. " 202 3 0 ٠ 3 500 " 
"n E. »" 11 LI ١ * LI * 200 7 
p E. „ 2 f ' . eui 0077, 
„ E. „ 58 7 3 : a«R200. , 

Sa. 6100 Mk. 
Die ausgelooſten Kreisanleiheſcheine werden 


hierdurch zum 1. Juli 1892 mit der Maßgabe gekün⸗ 
digt, daß von dieſem Zeitpunkt ab die Zinſenzahlung 
aufhört und die nicht zurückgegebenen Zinsſcheine bei 
der Rückzahlung des Kapitals in Abzug gebracht werden. 

Die Einlöſung der obigen, als auch der früher 
ausgelooften und unerhoben gebliebenen Kreis⸗Anleihe 


ſcheine 
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vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Mühldorf, 
vom 9. März d. J. 


Perſonal⸗ Chronik. 
Der Baurath Runge hierſelbſt iſt Allerhöchſt zum 
Regierungs⸗ und Baurath ernannt worden. 

Der bisherige Büreaudlätar Fiedler iſt zum Ren⸗ 
tenbank⸗Secretär bei der Königlichen Rentenbank für bie 
Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen ernannt worden. 

Der Kataſterzeichner Nardien zu Belzig iſt mit 
dem 1. Mat b. Js. in gleicher Amtseigenſchaft nach 
Marienwerder verſetzt. 

Die durch Penſionirung des Nevierförfters Stoll 
fuß erledigte Revier⸗Förſterſtelle zu Strasburg in 
Oberförſterei Gollub iſt vom 1. Juli 1892 ab dem 
Foͤrſter Erler, bisher in der Oberförſterei Oſche, bis auf 
Weiteres probeweiſe übertragen. 

Die durch Verſetzung des Förſters Erler erledigte 
Förſterſtelle zu Eichwald, in der Oberförſterei Oſche, 
it vom 1. Juli 1892 ab dem Foöͤrſter Borchardt, 
bisher in derſelben Oberförſterei, definitiv übertragen. 

Im Kreiſe Konitz iſt der Königliche Revierförſter 
Roſt in Twarosnitza als Amtsvorſteher⸗Stellverlreter für 
den Amtsbezirk Ciß deſtellt. 


23) Erledigte Schulſtellen. 

Die Schullehrerſtelle zu Firchau, Kreis Schlochau, 
wird zum 1. Auguſt cr. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Lettau zu Schlochau zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Roſenau, Kreis Roſenberg, 
wird zum 1. Juli d. J. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Patron der Schule, Reichs⸗ und 
Burggrafen zu Dohna in Finkenſtein zu melden. 

An der Schule zu Stuhm ijt eine Lehrerſtelle 
erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Dr. Zint zu Stuhm zu melden. 

f Die Schullehrerſtelle zu Gatſch, Kreis Graudenz, 
iſt 


erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Dr. Kaphahn zu Graudenz zu melden. 

Die 1. Schullehrerſtelle zu Lanken, Kreis Flatow, 
iſt erledigt. 6 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche fi um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpeclor 
Herrn Gerner zu Pr. Friedland zu melden. 


23) 


Emil Lacroix, Schreiber, geboren im Jahre 1847 


zu Graz, Oeſterreich, öſterreichiſcher Staatsange⸗ 
höriger, wegen Landſtreichens, vom Königlich baye⸗ 
riſchen Bezirksamt Laufen, vom 17. März d. J. 


16. Oktober 1847 zu Warſchau, Ruſſiſch⸗Polen, 
ruſſiſcher Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Wiesbaden, vom 31. März d. J. 


1835 zu Nieder⸗Ehrenberg, Bezirk Rumburg, Böh⸗ 
men, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtrei⸗ 
chens, von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft zu Bautzen, vom 29. Februar d. J. 


zu Lohm, Bezirk Tepl, Böhmen, öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, vom Kgl. 
E Bezirksamt Vohenſtrauß, vom 7. März 


1848 zu Metzerlen, Schweiz, ſchweizeriſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 1. April d. J. 
Eugen Scha ſchek, Schloſſergeſelle, geboren am 13. 
November 1866 zu Zawoja, Bezirk Miſchlenitz, 
Galizien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Reglerungs⸗ 
präſidenten zu Breslau, vom 29. März d. J. 
Franz Sutjak, Spängler, geboren am 2. April 
1843 zu Neszluſa, Bezirk Sillein, Komitat Trent⸗ 
ſchin, Ungarn, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 
amt Mühldorf, vom 22. März d. J. 


. Sofef Thielemann, Steinhauer, geboren am 12. 


März 1852 zu Zeſtehof, Ruſſiſch⸗Polen, ortsange⸗ 
hörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Kgl. 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Hildesheim, 
vom 19. März d. J. 

Johann Uliak, Arbeiter, geboren am 17. Sep⸗ 
tember 1864 zu Mogilau, Galizien, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regterungs⸗ 
präfidenten zu Oppeln, vom 9. März b. J. 
Anton Vöth, Arbeiter, geboren im November 1843 
zu Brattersdorf, Bezirk Schönberg, Mähren, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Kgl. 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Breslau, vom 
29. März d. J. 

Joſef Marie Delaune, Sattler, geboren am 18. 
Auguſt 1858 zu Etavayer, Kreis Freiburg, Schweiz, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Metz, vom 
23. März d. J. 

Franz Dreßler, Tiſchler, geboren am 2. Februar 
1848 zu Wetzwalde, Bezirk Reichenberg, Böhmen, 
ortSangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 


Hirſch Makuſi, Zehygeboteſchreiber, geboren am 
„Anton Michel, Weber, geboren am 5. Januar 
„Karl Pimpl, Maurer, geboren am 20. Juli 1859 


Js. 
„Benedikt Renz, Tagner, geboren am 15. Juli 


10 


11. 


13. 


14. 


15. 


16. 


druckerei. 


(Hierzu drei Beilagen und der Oeffentliche Anzeiger Nr. 18.) 
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Siutulen der Allgemeinen Spiegelglas Verſtherunge⸗ Grſelſchaft 


i in Maunheim. 


8 7. Die Netionäre werden in das Actienbuch ber Geſell⸗ 
ſchaft eingetragen. 

8. Der Uebergang einer Aetie von dem in 8 7 ge 
nannten Inhaber auf eine andere Perſon, durch Kauf, Erbſchaft 
oder auf andere Weiſe, kann nur mit Genehmigung des Auf⸗ 
ſichtsralhs geſchehen. 

In dieſem Falle hat der neue Uebernehmer ſofort den 
ſtatutenmäßigen Solawechſel (8 5) für den noch nicht eingezahlten 
Betrag der Actie auszuſtellen. 

Die Ausſtellung muß längſtens binnen 8 Tagen, vom 
Tage der Genehmigung an gerechnet, geſchehen, widrigenfalls 
letztere ihre Wirkung verliert. 

Erfolgt aber die Wechſelausſtellung in vorgedachter Friſt, 
ſo tritt der Uebernehmer in Beſitz der auf ſeinen Namen zu 
ſtellenden Actie und der Solawechſel des früheren Ausſtellers 
wird letzterem zurückgegeben, wenn nicht derſelbe mit einer Ein⸗ 
zahlung im Rückſtande iſt, in welchem Falle der Wechſel erſt 
dann ausgefolgt wird, nachdem die beſagte Einzahlung geleiſtet 
worden iſt. ١ 

8 9. Die Actien ſind untheilbar und die Geſellſchaft am» 
erkennt für eine Aetie nur einen einzigen Eigenthümer. 

Stirbt ein Actionär, ſo haben die Erben innerhalb Jahres⸗ 
friſt denjenigen aus ihrer Mitte zu bezeichnen, auf welchen die 
Actie übergehen ſoll. 

Sie haben ferner ſofort einen Gewalthaber zum Empfang 
der von dem Aufſichtsrath zu erwärtenden Mittheilungen zu 
ernennen. 

Geſchieht Beides, oder eines von Beiden nicht, ſo iſt der 
Aufſichtsrath berechtigt, das Actienrecht anderweitig zu ver⸗ 
werthen und den Erlös nach Abzug der für bie Verwerthung⸗ 
entſtandenen Koſten, ſowie der gegenüber der Geſellſchaft be⸗ 
ſtehenden Verbindlichkeiten auf dem Bureau der Geſellſchaft zur 
Verfügung der Bezugsberechtigten zu ſtellen. 

Reicht der Erlös zur Deckung dieſer Verbindlichkeit nicht 
aus, ſo kann die Geſellſchaft den hinterlegten Solawechſel gegen 
die Erben geltend machen. 

Haben aber die Erben denjenigen bezeichnet, auf welchen 
die Actie übergehen ſoll, ſo hat letzterer den Solawechſel für 
den noch nicht eingezahlten Betrag auszuſtellen. 

Kommt der neue Uebernehmer der Actie binnen 8 Tagen, 
von dem Tage an gerechnet, an welchem derſelbe als ſolcher 
von den Erben bezeichnet wurde, ſeinen Verbindlichkeiten nicht 
nach, jo ijt der Auffichtsrath berechtigt, fo zu verfahren, als 
11 5 von den Erben überhaupt kein Actien⸗Nachfolger bezeichnet 
worden. 

Erfolgt die Wechſelausſtellung vorſchriftsgemäß, fo wird 
dem Erben, welcher in Beſitz der Actie tritt, der Solawechſel 
des Erblaſſers zurückgegeben, ſofern letzterer mit keiner einge» 
forderten Einzahlung im Rückſtand iſt; in dieſem Falle muß 
die rückſtändige Einzahlung vor Ausfolgung des Solawechſels 
geleiſtet werden. 

Die obigen Beſtimmungen finden auch auf die Erben der 
Erben Anwendung. 

Verweigert der Aufſichtsrath in einem Beerbungsfalle ſeine 
Zuſtimmung zum Uebergang der Actie auf den Erben, wozu er 
auch berechtigt iſt, wenn die Erben den obigen Vorſchriften 
nachzukommen bereit ſind, oder wenn nur ein Erbe vorhanden 
ift jo tritt bie Befugniß des Aufſichtsraths zur anderweitigen 
Verwerthung des Actienrechts in gleicher Weiſe ein, wie oben 
Abſatz 3 dieſes Paragraphen beſtimmt. 


Organiſation und Verwaltung. 
8 10. Die Organe der Geſellſchaft ſind: 
1. Die Generalverſammlung, 
2. der Aufſichts rah, 3 8 
3, ber Vorſtand (Direction). A 
§ 11. Die Geſammtheit der Actionäre wird durch bie 
Generalverſammlung vertreten, zu welcher dieſelben mindeſtens 
drei Wochen vor dem zur Abhaltung der Generalverſammlung 


beſtimmten Tage ſchriftlich einzuladen find, 


Auf⸗Grund eines zu Mannheim unterm 5. Juni 1863 
abgeſchloſſenen Geſellſchaftsvertrags wurde im Sinne der Art. 
207 bis 249a des A. D. H. G. eine Actiengeſellſchaft unter 
der Firma: „Allgemeine Spiegelglas⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft“ 
ins Leben gerufen, deren Statuten durch Erlaß des Großherzog⸗ 
lichen Handelsmtiniſteriums vom 24. Juni 1863 Nr. 3119 die 
Staatsgenehmigung erhielten. 


Dieſe Statuten wurden in der am 31. März 1881 abge⸗ 
haltenen ordentlichen Generalverſammlung abgeändert und in 
der außerordentlichen Generalverſammlung vom 29. Dezember 
1885 mit Bezug auf das neue Actiengeſeß feſtgeſtellt. 

Außerdem wurde in der am 1. Oktober 1891 ſtattgehabten 
außerordentlichen Generalverſammlung eine weitere Abänderung 
der Statuten beſchloſſen, ſo daß dieſelben nunmehr lauten, 
wie folgt: 


Firma, Sitz, Zweck und Dauer der Geſellſchaft. 


8 1. Die Geſellſchaft führt auch ferner die Firma: 
„Allgemeine Spiegelglas⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft“ und behält 
ihren Sitz in Mannheim. 

8 2. Der Zweck der Geſellſchaft ijf die Verſicherung gegen 
Bruchſchäden von Schaufenſtern, Glasſcheiben und Spiegeln. 

Des Weiteren im Wege der Verſicherung gegen Prämien⸗ 
ahlung: 
> 10 Dienſt⸗ und Geſchäftscautionen durch Uebernahme der 

Verpflichtungen aus den Cautionsverträgen zu beſtellen. 

2. Für Verluſte aufzukommen, welche durch Perſonen in 

Vertrauensſtellungen bei Ausübung ihrer Functionen 
herbeigeführt werden. 

3. Die Gewährleiſtung für Cautionen zu übernehmen, 

welche von Dritten für Cautionspflichtige beſtellt ſind. 

4. Rückverſicherungen in den unter 1 bis 3 bezeichneten 

Verſicherungs⸗Zweigen, ſowie in der Glasverſicherungs⸗ 
branche zu übernehmen. 

8 3. Die Dauer der Geſellſchaft ift unbeſtimmt. 


Grundkapital und Actien. 


8 4. Das Grundkapital beträgt M. 300,000.— ſage Drei⸗ 
malhunderttauſend Mark, eingetheilt in 300 Actien à M. 1000.— 
auf den Namen lautend, welche ſämmtlich begeben ſind. 

8 5. Die baare Einzahlung beſteht in zwanzig Procent, 
alſo in Zweihundert Mark auf die Actie. 

Für die übrigen Achtzig Prozent ſind Solawechſel an die 
Direction der Geſellſchaft, ohne Ordre und 14 Tage nach Vor⸗ 
zeigung zahlbar, auszuſtellen. 

Die Direction kann letztere ohne Genehmigung des Auf⸗ 
ſichtsraths weder vorzeigen, noch das Ganze oder einen Theil 
desſelben einziehen. 

8 6. Sollte eine vom Aufſichtsrathe beſchloſſene und den 
Actionären aufgegebene Einzahlung an dem beſtimmten Verfall⸗ 
tage nicht erfolgen, ſo iſt der Säumige ſofort an die Erfüllung 
feucht Verbindlichkeit brieflich zu erinnern, bleibt dieſe Mahnung 
ruchtlos, ſo iſt demſelben nach Ablauf von 8 Tagen eine letzte 
briefliche Aufforderung zuzuſtellen, bei Vermeidung des Zwangs⸗ 
verfahreus, die rückſtändige Rate nebſt Verzugszinſen und einer 
Conventionalſtrafe von Zwanzig Mark per Actie innerhalb 
4 Wochen einzuzahlen. 

Sollte auch dieſe dritte Aufforderung ohne Wirkung bleiben, 
ſo iſt der Aufſichtsrath berechtigt, den bisherigen Actieninhaber 
ſeines Actienrechts für verlustig zu erklären und letzteres ander⸗ 
weitig zu verwerthen. : 

Aus dem Erlös Hat fid) zunächſt die Geſellſchaft für den 
rückſtändigen auf den Solawechſel eingeforderten Betrag bezahlt 
zu machen, ber Reſt wird alsdann, ebenſo wie der Solawechfel 
— fofern alle Verbindlichkeiten gegen die Geſellſchaft erfüllt und 
der letzteren auch die Actienurkunden zurückgegeben ſind — dem 
bisherigen Actionär beziehungsweiſe deſſen Erben zugeſtellt. 

Für einen etwaigen Wenigererlös bleiben der ſeitherige 
Actionär und beziehungsweiſe deſſen Erben haftbar. — 


Er bezieht für feine Mühewaltung außer ber Erſtattung 
etwaiger baarer Auslagen eine Tantieme von 100% des Rein⸗ 
gewiuns, welcher jtd) ergibt, nachdem bereits eine erſte Dividende 
von 4% auf das eingezahlte Actienkapital an die Actionäre 
vertheilt wurde. ^ 

Alle Ausfertigungen der Beſchlüſſe des Aufſichtsrathes ſiud 
von dem Vorſitzenden und einem Mitgliede zu unterzeichnen. 

Die Direction (Vorſtand) beſteht aus einem oder‏ .22 ع 
mehreren vom Aufſichtsrathe ernannten Mitgliedern, welche‏ 
die Firma der Geſellſchaft nach Vorſchrift des Aufſichtsralhs‏ 
und gemäß 8 229 des A. D H. G. zeichnen; fie leitet die‏ 
Geſchäfte der Geſellſchaft in Befolgung der Statuten, der be⸗‏ 
ſonderen Weiſungen des Aufſichtsratbes und der von der‏ 
Generalverſammlung gefußıen Beſchlüſſe.‏ 

Sie iſt befugt, ſich in Streitſachen durch Bevollmächtigte 
vertreten zu laſſen, denen ſie die ihr angemeſſen erſcheinenden 
Inſteuctionen ertheilt. Gleiche Befugniß ſteht ihr bei Vertragen 
und Vergleichen zu, welche auswärts zu ſchließen ſind. 

Dieſelbe ſtellt im Einverſtändniß mit dem Aufſichtsrath die 
Police⸗Bedingungen und die Prämienſätze feſt und trifft die 
ihr angemeſſen ſcheinenden Modificationen. 

Ebenſo kann ſie auswärtige Agenten anſtellen und deren 
Proviſion mit denſelben vereinbaren. 

Die Directionsmitglieder dürfen Nebengeſchäfte nur mit 
Genehmigung des Aufſichtsrathes betreiben. 

8 23. Die Policen find durch die Direction auszuſtellen, 
ausgenommen, wenn in einem Lande durch die Behörde die 
Beſtellung eines Generalbevollmächtigten bedingt wurde, in 
welchem Falle dieſem die Ausfertigung der Policen übertragen 
werden kann. 

8 24. Die Solawechſel der Actionäre und die Werthpapiere 
der Geſellſchaft werden nach Anordnung des Aufſichtsrathes in 
geeignete ſichere Verwahrung gebracht. 


Geſchäfts⸗Bilanz. 


& 25. Die Dan ber Geſellſchaft wird alljährlich auf den 
31. Dezember abgeſchloſſen und von zwei aus der Zahl der 
Actionäre im Voraus durch die Generalverſammlung zu be⸗ 
ſtimmende Reviſoren geprüft; die Reviſion hat ſich auch auf 
die Werthpapiere und die Kaſſe zu erſtrecken. 

8 26. Ergibt fid) aus dem Rechnungsabſchluſſe bei bolle 
ftánbig vorhandenem Aectienkapital und nach Abzug aller Kosten, 
ſowie der Reſerve für noch laufende Riſtko's und ſchwebende 
Schaden, ein Gewinn, jo wird ein vom Aufſichtsrath zu beſtum⸗ 
mender Theil davon dem Reſervefonds zugetheilt, jo lange 
letzterer nicht die Höhe des eingezahlten Kapitals erreicht hat. 

8 27. Die Auszahlung der Dividende geſchieyt in Mann⸗ 
heim, wo zu dieſem Zwecke die auswärtigen Actionare Donizil 
zu wählen haben. 

§ 28. Alle für bie Actionäre beſtimmten Kundgebungen 
des Aufſichtsraths, der Generalverſammlung und der Direction 
werden denſelben durch eingeſchriebene Briefe mitgetheilt. quio» 
weit öffentliche Bekanntmachung im Actiengeſetz vorgeſchrieven 
iſt, geſchieht ſolche durch den „Reichsanzeiger“. 


Auflöſung der Geſellſchaft. 


8 29. Die Auflöſung der Geſellſchaft findet ſtatt, wenn 
ſowohl der Reſervefonds als auch die Hälfte des durch die 
Actien geſchaffenen Grundkapitals der Geſellſchaft verloren 
gegangen iſt und die in dieſem Falle einzuberufende Gener عا‎ 
verſammlung die Wiederergänzung beſagten Kapitals nicht 
beſchließen ſollte. 

Die Generalverſammlung iſt jedoch in dieſem Falle nur 
beſchlußfähig, wenn in derſelben dreiviertel aller Actien ver⸗ 
treten ſind. 

Außerdem findet eine Auflöſung ſtatt, wenn ſolche in 
Gemäßheit des Art 242 Abſ. 2 des A. D. H. G. von der 
Generalverſammlung beſchloſſen wird. 

8 30. Die Geſellſchaft in Liquidation haftet für alle noch 
laufenden Riſikos bis zu deren Ablauf und da? Vermögen darf 
nicht eher vertheilt werden, als nach vorheri zer Sicherſtellung 
der noch laufenden Verpflichtungen. 

8 31. Auf Anordnung ber Liquidationskommiſſion ſind die 
Actionäre verpflichtet, zur Erfüllung der noch laufenden Ver⸗ 
bindlichkeiten, der Gef Üſchaft nöthige Zuſchuüſſe bis zum Betrage 


| der Solawechſel zu machen. 


Zur Theilnabme an der Generalverſammlung ſind nur 
diejenigen Actionäre berechtigt, welche ihre Actien vierzehn 
Tage vorher an einer ihnen tm Eiladungsſchreiben bezeichneten 
Stelle in Mannheim beponirt haben. 

Das Stimmrecht in der Generalverſammlung wird von 
dem Actionär entweder: 

a) perſonlich, beziehungsweiſe durch ſeinen geſetzlichen Ver⸗ 

treter, oder 

b) durch ſchriftliche Uebertragung an einen anderen Stimm⸗ 
berechtigten 

ausgeübt. 

Geſetzliche Vertreter im Sinne von lir. a ſind z. B. die 
Theilbaber rely. Vorſtände von Handelsgeſellſchaften, bie Pro- 
kuriſten von Einzelſirmen und Handelsgeſellſchaften, bie Ehe⸗ 
männer für ihre Frauen, Vormünder für ihre Bevormundeten 2€. 

Jede Actie hat eine Stimme. 

Die Beſchlüſſe der Generalverſammlung werden durch ein: 
fache Stimmenmehrheit gefaßt, ſoweit nicht in den folgenden 
Paragraphen Anderes beſtimmt iſt. 

Bei Gleichheit der Stimmen gibt die Stimme des Vor- 
ſitzenden den Ausſchlag und bei Wahlen das Loos. 

8 12. In bem erſten ſechs Monaten eines jeden Geſchäfts⸗ 
jahres findet bie ordentliche Generalverſammlung ſtatt. 

In außerordentlicher Weiſe wird eine Generulverſammlung 
berufen, wenn der Aufſichtsrath eine ſolche fur nötbig erachtet, 
oder wenn deren Berufung von mindeſtens einem Bwanzigſtel 
der Aktien begehrt wird. 1 

8 13. Den Vorſitz in der Generalverſammlung führt der 
vom Aufſichtsrathe gewählte Präſident. 

8 14. Zur Tagesordnung der ordentlichen Generalver⸗ 
e gehören: 

a) Der Bericht des Aufſichtsraths über die Geſchäfts⸗ 
ergebniſſe des letzten Jahres und der Bericht der 
Reviſions⸗Kommiſſion, ſowie die Geuehmigung der 
Jahresrechnung und der vorgeſchlagenen Zuthetlungen; 

b) die Vorſchläge des Aufſichtsraths, ſowie Diejenigen, 
welche von den Actionären vorgebracht werden nach 
Maßgabe des Art. 238 des U. D. H. G.; à 

c) bie Wahl ber Mitglieder des Aufſichtsraths, die durch die 
Kuslooſung oder ſonſtigen Austritt nöthig geworden iſt; 

d) die Wahl in Reviſoren (8 25). 

8 15. Abänderungen ber Statuten oder Zuſätze zu Dene 
ſelben können nur in einer Generalverſammlung, in welcher 
wenigſtens die Hälfte der Actien vertreten ſind und nur mit 
dreiviertel der anweſenden Stimmen beſchloſſen werden. 

Die gleiche Beſchlußfähigleit ber Generalverſammlung und 
die Stimmeneinhelligleit der anweſenden Actionäre iſt erfordert, 
wenn die Geſellſchaft durch Uebertragung ihres Vermögens und 
ihrer Schulden an eine andere Actiengeſellſchaft gegen Ge⸗ 
währung von Actien der letzteren aufgelöst werden ſoll. , 

8 16. Der Aufſichtsrath beſteht aus drei bis fünf its 
gliedern, welche je auf drei Jahre gewählt werden. Ihr Mandat 
erliſcht aber erſt nach der auf ihre Wahl folgenden dritten 
ordentlichen Generalverſammlung. 

§ 17. In den erſten zwei Jahren ſcheiden jährlich zwei 
Mitglieder — im dritten Jahre das von der erſten Wahl übrig 
bleibende eine Mitglied — aus. Die Reihenfolge wird durch's 
Loos beſtimmt. Die Ausgetretenen ſind wieder wählbar. 

Die Wahlen werden in geheimer Form vollzogen. 

& 18. Die Beihlußfähigteit des Aufſichtsraths iſt durch 
die Anweſenheit von drei Mitgliedern bedingt. 

Die Beſchlüſſe werden durch einfache Stimmenmehrheit 
gefaßt. Bei Gleichheit der Stimmen gilt jener Beſchluß als 
angenommen, für welchen der Vorſitzende geſtimmt hat. 

Ueber jede Sitzung wird ein Protokoll geführt. 

& 19. Der Aufſichtsrath beſtimmt jeweils die Anlegung 
der Fonds der Geſellſchaft; fole darf zu einem Theile in 
erſten Hypotheken, im Uebrigen aber nur in feſtverziuslichen 
Anleihen des deutſchen Reiches oder der einzelnen deutſchen 
Staaten und nur ausnahmsweiſe bei Kautionen auch in den 
Anleihen des betreffenden auswärtigen Staates geſchehen. 

8 20. Der Aufſichtsrath ſetzt die Dividende feſt und trifft 
nach erfolgter Genehmigung durch die Generalverſammlung 
Anordnung zu deren Auszahlung. x 

8 21. Der Auſſichtsrath ſetzt durch Vertrag die Ente 
ſchädigung für die Direction feſt und beſtimmt die Proviſion 
für die Generalagenten. 


Grtra- Beilage 


Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Auszüge 


aus den 


entiaiteten Juhres⸗Rethnungen der Provinzial⸗Verwaltung 


der Provinz Weſtpreußen 


pro Gtatsjahr 1. April 18%. 


Arnd von g. M. Kaſemann in angie 


— rr 


1. Rechnungen der Landes-Hauptkaſſe zu Danzig 
pro 1. April 1890/91. 


I. Einnahme. 


A. Haupt⸗Fonds. 
a. Ordentliche Einnahmen. 


1. Allgemeine Verwaltung. % ͤ ا‎ C OE OSSIA ard 
2. Verwaltung und Unterhaltung. d der يننا‎ Cheuſfen uo co الوا‎ . 21615 | 75 
3. Landarmen-Verwaltung . CTI UPS. e u: 2105 | 78 
4. Insgemei ii PPP 1148 4890 75 
5. Propinzialſtenern n سحتام ااا الس لوال ل‎ D o 539242 | 44 


0 Nie Einnahmen s فآ‎ 530000 | — 


B. Neben Fonds. 


1. Provinzial⸗Hilfskaſſen. und Meliorations-Fonds nne 
2 eu Hilfskaſſen⸗ und Meliorations⸗ Picos orbs 2 Pra iei 14652 52 
3. Pferde⸗Verſicherungs⸗Fonds , M (o eo EUN TOME, 63285 | 13 
4. Pferde⸗Verſicherungs-Reſerve⸗ Fonds u en XS اي‎ Zn NEA 65580 | 65 
5. Rindvieh-Verſicherungs-Fonds r 200 — 
6. Rindvieh⸗ Verſicherungs⸗ Reſerve⸗ Fonds. t c 44927 79 
7. Krankenpflege-Fonds für den Regierungsbezirk Danzig . 1736 70 
8. Provinzialſtändiſcher Stipendien⸗Fondds id 691 | 53 
gWeiimvenniher Feier Sbeigtäts Jonddsd UL LLL MM 919049 | 9 
10. Provinzial⸗Wiktwen⸗ und CME do — T —•⁰ er 62139 | 78 
11. Kunſt und Wiſſenſchaft . „ 41910 75 
12. Provinzial⸗Hebeammen. Lehrauſtalt zu $ anzig „ „ ا ال الا‎ E 26073 | 15 


Summa |5676913 | 48 


II. Ausgabe. 


A. Haupt⸗Fonds. 
a. Ordentliche Ausgaben. 


1. Allgemeine Verwaltung 1 1030145 13 
2. Berwaltung und Unterhaltung b der rina سنت‎ 715267 | 83 
3. Landarmen⸗Verwaltung : 881796 | 13 
4. Insgemein 42410 | 61 
D. Schuldenverwaltung 294059 | 74 
b. Außerordentliche Ausgaben 89514 | 91 
B. Neben⸗Fonds. 
1. Provinzial-Hilfskaſſen⸗ und Meliorations⸗Fonds . : 1139291 | 44 
2. Provinzial⸗Hilfskaſſen⸗ und Meliorations⸗ Heerde Fonds : 14563 | 25 
3. Wferde-Berficherungs- Kunde . . odio N : 63285 | 13 
4. Vferde-Berficherungs- Reſerve⸗Fonds — — 
5. Rindvieh⸗Verſicherungs⸗ Fonds : 200 — 
6. Rindvieh-Verfiherungs- Reſerve⸗Fonds. : 3184 | 80 
7. Krankenpflege⸗Fonds für ben Regierungsbezirk Danzig 1702 | 50 
8. ae Stipendien gond . . 592 | 05 
9. Weſtpreußiſcher Feuer⸗Societäts⸗Fonds 659085 44 
10. Provinzial⸗ Bitten und . 62088 | 83 
11. Kunſt und Wiſſenſchaft . 34843 68 
12. Provinzial-Hebeammen⸗ Lehranſtalt zu Danzig ^ angi - 26073 15 
Summa | 4988 164 | 62 
Balance. 

Die Einnahmen betragen . 5676913 Mk. 48 Pf. 

Die Ausgaben betragen 4988164 „ 62 , 

Mithin Bestand 688 748 Mk. 86 Pf. 


3 


2. Rechnung der Provinzial-Irren⸗Anſtalt zu Schwetz 


[wm 


7123 
61 091 
143 
148 399 


216 158 


10 

48 924 
6 807 
1 800 
10 765 
95 992 
24 081 
16 536 
6 393 
4582 
112 
1493 
3 003 
1248 


216 758 


Summa 


Summa 


pro 1. April 1890/91. 


IL Cin nahme. 


a. Ordentliche Einnahmen. 


„Vom Grundeigenthum und ökonomiſchen اولك‎ 
. Kur⸗ und Verpflegungskoſten 5 

. Insgemein . 

„Zuſchuß aus der Landes⸗ Hauptkaſſe 


— * — 


b. Außerordentliche Einnahmen 


II. Ans gabe. 


a. Ordentliche Ausgaben. 


1. Abgaben und STE 

2. Beſoldung und Löhne. 

3. Penſionen ١ 

4. Zu Bureaubedür ادا‎ 

5. Zu Bauten 

6. Zur Beköſtigung : 
7. Bur Erhaltung des Inventars : 
8. Heizung unb 1 

9. Zur Reinigung. h 

10. Aerztliche Yeti. : 

11. Kirchliche Bedürfniſſe 

12. Zur Gartenkultur RE 

13. Zur e e von FU und RJ 
14. Insgemein 


b. Außerordentliche Ausgaben. 


Balance. 
De Einnahme Deque ; N, O1 PT. 


Ausgabe Det MA... 


Balancirt. 


93 


2 


3. Rechnung der Probvinzial⸗Irren⸗Anſtalt zu Neuſtadt 
pro 1. April 1890/91. 


l. Siunahme, | E 
a. Ordentliche Einnahmen. 


1. Vom Grundeigenthum und ökonomiſchen nU DA OH TR ا‎ E 41 241 
2. Sure und Verpflegungskoſten b 71603 
3. Jusgemein PP 2 522 
4. Zuſchuß aus ber Landes⸗ Hauptkaſſe 1868 861 


b. Außerordentliche Einnahmen. 
Zu außerordentlichen Ausgaben Zuſchuß aus der Landes⸗Hauptkaſſe 7 400 


Summa 291 629 ١ 


II. Ausgabe. 


a. Ordentliche Ausgaben, 


IEEE Cc Lm. ل‎ BEE Br Eu 1551 
nnn, a oe e Roe hot tot ong 46 308 
h p EIE ا‎ Be 2517 
Te u 3 15 299 
5. Zur Beköſtigung . pr E ̃ di ̃ A ل‎ Bi 2b e 
6. Zur Unterhaltung des Juventars r ل ا ال‎ 19 522 
7. Zur Heizung und es 20. 8 6.25 501405500993 DC 24453 
8. Zur Reinigung gr , ²˙ BEP 9 999 
C ot t revue ot 1581 
10. Kirchliche Bedürfniſſe. . su اي ل‎ "e ال‎ Sag, UNE 197 
11. Zum Betriebe der Landw. „ o, ee ا‎ LE CR DNE 32 314 
19. Insgemein . n o e. 2 902 
b. Außerordentlihe Ausgaben. 
1. Zur Einrichtung und eee e der ا‎ 5 im l 1000 
2. Zum Neubau einer Remiſe : 3 500 
3. Zur Aufbeſſerung des Viehſtandes ga, o 2 900 
Summa 291629 
Balance. 
Die Einnahme betrügt... 291629 Mk. 47 Pf. 


Die Ausgabe beträg gene 4221629 „ AN o 
Balancirt. 


6 — 


4. Rechnung der Provinzial⸗-Taubſtummen⸗Anſtalt zu Marienburg 


pro 1. April 1890/91. 


I. Ein nahme. m | 

1. Unterhaltungskoſten und Schulgeld Wu Sab oem und TEL 1 853 
2. Unvorhergefehene Einnahmen. qom ? 45 

3. Zuſchuß aus der Landes⸗ -Haupttaffe S e en 
Summa 49 886 

II. Ausgabe. 
1. Beſoldungen . c 22 932 
2. Andere perſönliche للك‎ c E 660 
3. Penſtonen % „ و‎ 610 
4. Zu Unterrichtsmitteln. DERE ROCESS TL اا‎ new 646 
ahnenſilee n. MT 95 
6. Zu Hausgeräthen . . . 112 
7. Für Heizung und Beleuchtung r 668 
osten und Abgaben ;;; 8 : 1723 
9. Koſt⸗ und Pflegegeld a "الو‎ M e NERS 17031 
10. Für Kleidung und i lade „ اي‎ a E 4 361 
11. Für Arzt und ad m. J; SN غك اع‎ 219 
12. Insgemein ote „„ „ 825 
Summa 49 886 
Balance. 
Die Einnahme betrügt.. . . . . 49886 Mk. 84 Pf. 


Die Ausgabe beträgt. E 


— AA 


Balancirt. 


کے — 


5. Rechnung der Provinzial-Taubſtummen⸗Anſtalt zu Schlochau 
pro 1. April 1890/91. 


+ Mk. Pf. 

I Ciu nahme. n ! 
1. Unterhaltungskoſten und Schulgeld für ee ame und EE ; 492 12 
2. Unvorhergeſehene Einnahmen.. ^ 51 55 
>. LB aus der Landes nube e. e 39 999 31 


Summa 40478 98 


II. N 


1. Beſoldungen . he 3 8 P 19 464 — 
2. Andere perjünliche Ausgaben CCC 510 = 
%% h الى‎ A. ale ĩ 8 426 74 
4. Zu d og LL irc. ĩ ˙ ̃ 9 oe ros 58 — 
5. Zu Hausgeräthen . c ا‎ eum 32 55 
6. Für Heizung und Beleuchtung iss ES ا‎ a ل ا ا‎ 482 55 
oq Ran e, ER er PE 853 95 
8, Koſt⸗ und Pflegegeld. PEDI RE ENIM mre E ee os 13504 40 
9. Für Kleidung und Sahlutzeuth ccc 4201 05 
10. Fur Arzt und M DON € Fc 149 39 
ll, Jusgemein J%%ùZĩ1e د ا‎ DERE 796 35 


Summa 40 8 98 


Balance. 
obne bete) 40478 Mk. 98 Pf. 
EN MM n I ux. اا‎ 40 08 ,, 


Balancirt. 


کو — 


6. Rechnung der Provinzial-Hebeammen-Lehr⸗Anſtalt zu Danzig 
pro 1. April 1890/91. 


L Ciunahme. auc " 


"nr Note Erledigung pi 1889/00 ع لل لجا‎ SCE 2 40 
1. Vom Grundeigenthum . MEC e ل ااا كب‎ — — 

2 gebungen. von Lehrſchülerinn r! RN MELLE DY | U 
3. Insgemein . يي‎ asit es ape t cos OMNE ا‎ 841 | 25 
4. Zuſchuß aus ber Sonbes«Doupttaffe (ts Demi cx ا‎ rC, 19676 75 


II. Aus gabe. 


Zur Notatenerledigung pro 1890/91 . . „ cw = 
1. Beſoldungen und andere N Ausgaben, a ع‎ M PRAE 6710 | 

2. Zur Beſpeiſung v ans so ا ل ل ل‎ 87140 0 
3. Zur Reinigung 1 ů WP 592. O 
4. Zur Feuerung und Beleuchtung. TC 3084 | 91 
5. Zu Beſchaffungen für bie Lehrköchter — F 1052 

6. Zur Unterhaltung der Gebäude EE dev الست‎ "nt iar 1,7304 ed 
7. Insgemein Mem CS 4388 37 


Summa 26073 | 15 


Balance. 
Die, Einnahme beträgt.” 2.00 D Oe see Pf. 
Ausgabe beträgt ا‎ 


Balancirt. 


E or A 


7. Rechnung der Provinzial⸗Beſſerungs⸗ und Landarmen⸗Anſtalt 


Summa 168 165 


zu Konitz. 
pro 1. April 1890/91. 


- MM Ge uu Wm lw 
I. Cin nahme. | 


a, Ordentliche Einnahmen. 


Aus Grundeigenthum und ökonomischen Bauen re 3294 

. Arbeitöverdienft ber Häuslinge . ET 53 134 

: Zuſchuß aus der Landes⸗ a - dt oacm ee 108 053 

Muro EN j ub ⁰,⏑§² = Lr dec 604 
b. Außerordeutliche Einnahmen. 

außerordentlichen Ausgaben Zuſchuß aus der Landes⸗Hauptkaſſ . . . 3078 


II. Ausgabe. 


a. Ordentliche TUNIS 


. Insgemein en 2 345 


p. Außerordentliche Ausgaben. 


Zur Herſtellung eines Material- und Arbeitsſchuppens m^ 518 | 


ge تن‎ NS سم‎ 


= 


31 


J. Abgaben und Laften . . OTE AT e, 2814 
3. Beſoldungen, Penſionen und Remunerationen I e 41 184 
2. Bureaukoſten . „ o % 59-19 r 2922 
4. Zur Unterhaltung der Häuslinge „ „ Wow e e 93 870 
5. Zur Unterhaltung des Inventar.... 2116 
O NE DNI BONN CIS unum oer crm 17012 
7. Baus und Reparaturkoſten wet T os ugs 2344 
8. Zu Kultus⸗ und عي „ اك‎ RN S NR NE DD 416 
9 


1 
2. Zur Anlage einer Thonrohrleitung behufs er des A der Anftalt 

gelegenen Terrains. 59. Leib eec 639 
3. Zur Erweiterung von Beamten⸗ „Dienſtwohnungen gan W e 248 
4. Zur Einrichtung einer Dienſtwohnung für eine Auſſeherin : ١ 121 
5. Zur Einrichtung eines Schlaf- und Arbeitszimmers für jugendliche Corrigenden ; 844 
6. Zum Umbau des Warnhoff'ſchen Hauſes zu einer Dienſtwohnung für einen Aufſeher 656 


Summa 168 165 


Balance. 


Die Ginnafme Betrûgt 1168 165 Mk. 15 Pf. 
Ausgabe beef; 168165 „ 15 „ 


Balancirt. 


— 


0 
8. Rechnung über das Zwangs⸗Erziehungsweſen und die Provinzial: 


Zwangs⸗Erziehungs-Anſtalt zu Tempelburg 
pro 1. April 1890/1. 


wes d | Wt IM 

I. Einnahme. 

a. Ordentliche Einnahmen. 
Vom Grundeigentum fͤ fe 1888 65 
elbnomiſche Rüzungeen˖ TͤD لج‎ 113 82 
Erlös für gefertigte Wagen: ل _؟؟“؟س“-يةيح ةل ة-ب”آي""->ألك ااا الا ا‎ 185 15 
4. Unvorhergeſehene Einnahmen % N لصوي الجا‎ nd 937 
5. Zuſchuß aus der Landes— Hauptkaſſe / اي‎ wa ال‎ 69511 13 


b. Außerordentliche Einnahmen. 
Zuſchuß aus der Landes-Hauptkaſſe zu den außerordentlichen Ausgaben ... 5015 93 
Summa 78172 | 03 


— 


II. Ausgabe. 


a. Ordentliche Ausgaben. 


1. Pflegegeld für die in شت‎ W Kinder. um xe pm 13380 | 53 
2. Befoldungen und Löhne R 15069 "35 
3. Zu lntervidtàmittelt . . . d A a rta eR 823 13 
4. Zur Unterhaltung der Haus⸗ und fte نا‎ Hr uer MT. 753 86 
5. Bur Heizung und Beleuchtung. „ AS 2240 | 08 
O 261101111 und Abgaben SA 2710 | 10 
7. Beſpeiſung „ „ % E عت‎ oos 24461 52 
8. Für Bekleidung und Schafgeräth . SUCRE ge 7569 71 
9. Für Arzt und Arznei „„ mE S ل ا‎ LR. 493 | 19 
10. Kur⸗ und Verpflegungskoſten D ee 712 90 
11. Für Ertheilung des n intent Tbe re DUE. بك الريك‎ 645 | 35 
12. SuBgentü . . . te 354 s". o ale LOREM TS 4295 | 67 


b. e M Ausgaben. 


1. Zur Aufführung einer Mauer an der NES qu T bes dof fes von 
der Straße x 2979 | 68 


2. Zur Umzäunung des Parkes à e 1100 25 
3. Zur Anlegung eines Waſſerreſervoirs mit Pumpe Ji ira. t. 270 ل‎ 
4. Zur Beſchaffung einer Feuerſpritze und des erforderlichen Schuppens wv 666 | — 


Summa 78172 03 


Bolance. 


Die Einnahme betrgt: 128 172 RE 03 Pf. 
Ausgabe beträgt i. vo - 77 الا الال للسححلحآه33‎ TU, | 


Balancirt. 


106 
8175 
4 661 

801 | 

17591 

534 
3 303 
2710 
7.036 
2543 

220 

429 

126 
1885 


50182 | 


50 132 


Summa 


ee س‎ 


9. Rechnung der Wilhelm⸗Auguſta⸗ Blinden⸗Anſtalt zu Königsthal 


IL Cin nahme. 


II. Ausgabe. 


pro 1. April 1890/1. 


/ 


Bur Notaten⸗Erledigung pro 1889/90 . 


Aus Grundeigenthum und ökonomiſchen Nutzungen. 
Pflegegelder von Angehörigen bemittelter Zöglinge. 
Aus dem Handarbeitsbetriebe : 

Zum Beſten des weiteren goctommens entlaſſener Biglinge 
. Unvorhergeſehene Einnahmen Mr 

„Zuſchuß aus ber Landeshauptkaſſe 


f Abgaben und Laſten 


Lehrerbeſoldungen . 


Andere perſönliche Ausgaben 
Zu Unterrichtsmittelu . 


Zur Beſchaffung von Arbeitsmaterial für den ا‎ ieh 


Summa 


. 50132 Mk. 57 Pf. 
50132 


77 57 LH 


Zur Unterhaltung von Haus- und . 
١ Heizung, Beleuchtung und Reinigung. , 
aukoſten und Feuerverſicherung 


eſpeiſung 


: Bekleidung und ( Schlafgeräth 


Arznei-, Kur⸗ und en 


a Bureaubedürfniſſe 


Jum Beſten des weiteren Fortkommens ce ſener  Siglinge 


Balancirt. 


Balance. 


Insgemein 


„Einnahme beträgt 
usgabe beträgt 


E me 


Die 
Die 


1 


10. Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben für Kunſt und 
Wiſſenſchaft 


pro 1. April 1890/1. 


—.—̃̃ ̃ — 
Mk. Pi 
l. Einnahme. | 
Beſtand aus dem Voßjahnrnre -——— E 10 208 | 61 
1. Zuſchuß us d OMNES o-oo EL ENTE 86500 | — 
2% nvorhergeſehene Cimon. LC اس‎ Wo eoe S un ا‎ 1202 | 143 
Summa 47910 75 
| 
| 
ll. Ausgabe. 
1. Subventionen r 1600 — 
2. Perſönliche Ausgaben für das Muſeum „ ا‎ 10476 25, 
3. Sächliche Ausgaben für das Muſeum. „ 16434 | 19 
4. Ausgaben zur Dispoſition der Centralverwaltung. onc esu Ro rM e 333 | 30 
Summa 34843 68 
كدر ل لنت‎ — A | 
Balance. | 
Die Einnahme beträgt.. Re. اا ايك‎ TES, 
DiesAusgabe-beträgt . 1. t ELT 


Beſtand 13067 Mk. 07 Pf. 


9 


11. Rechnung über den Weſtpreußiſchen Feuer⸗Societäts⸗Fonds 


NA MI EI 


555 | 


408 
176311 
95 237 


561 158 


84.774 
1151 


919 042 


203 984 
990 

48 110 
6 489 
312 909 


5120 
806 

18 424 
18 


928 
89 


659.085 


Summa 


Summa 


pro 1. April 1890/91. 


I. Einnahme. 


Zur Notatenerledigung pro 1889/90 . . 

Koſten der Verſicherungsſchilder ex 1886/87 
Beſtand aus dem Vorjahre - 
„Beiträge zur Deckung des Deficits pro 1889/90 : 
: Ordentliche Feuer⸗Socitätäts⸗Beiträge. 99 
, Zur Ergänzung des wer, 

„Insgemein 


سروم من حبر اث 5 


IL Aus gabe. 


„Zu Reſt⸗Brandentſchädigungen ١ 

Zur Beſchaffung von Verſicherungsſchildern : 

١ LES M und jonjtige ann: um. 

: Sächliche Ausgaben 2 

- Brandentfchädigungen . m 

Prämien für Ermittelung von Brandſtiftern " v. 

١ لاز لفك‎ zur Beſchaffung von Feuerlöſchgerachſchaften 3 + O CMO 

„Entſchädigung für die durch Anwendung der PDT ver enint Beſchädigungen 

Zur Ergänzung des Reſervefonds . t Be ES 

Zu Prozeßkoſten 1 TE. o AE 
1 1 an den Verband fete Feuerverſicherungsanſtalten in Deutſchland zu 

ünfter . P لا‎ INCL 
Jusgemein 


MR‏ ا 


کک — 


N 


Balance. 


/ oOo 
k * L4... AL RC 


Beſtand 259 956 Mk. 95 Pf. 


يه 


12. Rechnung für die Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſenkaſſe 
pro 1. April 1890/91. 


79 | 48 
24443 | 20 
24443 | 90 
13101 12 

ME 
62139 | 1n 
10412 43 
51676 | 40 
62088 | 837 


| Mk. 


Summa 


Summa 


62 139 Mk 78 Pf. 


83 , 


t 


62 088 


50 ME. 95 Pf. 


I. Ciuuahme. 


Beſtand aus dem Vorjahre 
1. Mitgliederbeiträge 

2927 ee 

3. Sicherheitsfonds . 

4. Insgemein . 


IL Ansan be, 


1. Wittwen⸗ und wu 
2. Sicherheitsfonds . 2 
3. Jusgemein. 


Balance. 


Die Einnahme beträgt. 
Die Ausgabe beträgt . 


Beſtand 


a5 — 


13. Rechnung für die Weſtpreußiſche Gewerbekammer zu Danzig 


pro 1. April 1890/1 


; Mt. 
I. Einnahme. — 
e der Provinzial⸗ Verwaltung Wire... s 1200 
Summa für ſich. 
II. Ausgabe. 
1. Diäten und SReijefojten . re. 1 — 
9. Beſoldungen ZEND el nouo ours 522 
3. Druckkoſten und für Formulare : „ MEGSTCQ NOTOS 212 
4. Schreibmaterialien und Buditirberln ٠ o جح ب 009000007990 د ا اح‎ 226 
5. Portokoſten und بعك‎ ur EP 109 
6. Insgemein T اي ا‎ E — 
Summa 1069 
Balance. 
C EN i. s 1200 Mk. — Pf. 
r ⁰ 1069 „27 


Beſtand 130 Mk. 03 Pf. 


3 


cm‏ اعد 


14. Rechnung der Weſtpr. landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft 


73 
17 
20 
99 
10 


35 


54 


140 003 


43 015 
1619 
31 

12 343 
18 248 
15 695 


91 553 


Summa 


zu Danzig 
pro 1. Januar bis ultimo Dezember 1890. 


I. Cin nahme. 


Beiträge der Genoſſenſchaftsmitglieder JE 1889 . 

Beſtand aus dem Vorjahre T 
Umlage ausſchließlich der Zuſchläge für den 1 eje vefonds . 
. Untlagezufchläge und Strafgelder . : r 
. Zinfen für zinsbar angelegte BT : 

. Unvorhergefehe Einnahmen. : 

Zum Reſervefonds 


م ا بن م ان ي يہ 


Summa 


11. Ausgabe. 


1. Entſchädigungen für Unfälle. 

2. Schiedsgerichtskoſten 

3. Unfallverhütungskoſten . 

4. Allgemeine Verwaltungskoſten 
5. Verwaltungskoſten der Sektionen. 
6. Einlagen in den Reſervefonds 


Balance. 
Die Einnahme beträgt... 140003 Mt. 23 Pf. 
Die Ausgabe beträ ggg i 


Beſtand 48 449 Mk. 69 Pf. 


Extra⸗Beilage 


zu dem 
Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Haupt-Etat 


der 


Verwaltung des Provinzial⸗Verbandes 
von Weſtpreußen 


für das Etatsjahr 1. April 18°*s. 


eee 


ا 


In its 


0 1 


24 


Betrag 


8 ür 
Cin u 8 dm e. r "m Ad 
Mk. Bi. 
A. Haupt-Fonds. 
|. Saufende Einnahmen. 
1 Vorhandene Beſtände. 
E م‎ OME e ee IE eee ل‎ ent. 12017 65 


Summa Kapitel 1 für ſich. | 


2 Aus der Staatskaſſe. 
1 Jahres⸗Renten auf Grund des Dotationsgeſetzes vom 8. Juli 1875 
und der Königlichen Verordnung vom 12. September 1877 |1 811 101 
2 Zuſchuß auf Grund des S 12 des Geſetzes, betreffend die Unter— | 
EM (demi. Kinder zur Zwangserziehung vom 
13. März 18778 i 
3 Zuſchuß für die kunſtgewerbliche Sammlung des Provinzial⸗ Museums 500 — 


Summa Kapitel 2 1852982 11 


3 Vom Landeshauſe. 
1 | Von dem Landesdirektor Pauſchalentſchädigung für die u | 
freier Beheizung der ganzen Dienftwohnung . ' 300 — 
Summa Kapitel 3 für E 
4 Zinſen. 
1 | Depofitalzinfen von zeitweiſe disponiblen Kaſſenbeſtänden — 
Summa Kapitel 4 für ſich. 
5 Aus der Chauſſeeverwaltung. | 
1 | Beiträge von den Kreifen für die Verwaltung der Kreischanſſeen | 
durch bie von der Provinzialverwaltung angeſtellten und be | 
ſoldeten PBrovinzial-Baubeanten 2000 
2 Miethen und Pachten von Chauſſeegrundſtücken (uit Ausnahme der | 
Summen zu Titel 3 und 4 dieſes Kapitels) 229 50 
3 Aus der Verpachtung der Grasnutzung auf den Böſchungen und in | 
ben Gräben der Chauſſeen, ſowie aus dem E der Weiden⸗ | 
pflanzungen an letzteren cad ; 4 100 2 
| Seite 6929 50 
1 i 
E 
| | 


— —— EU 


Betrag 
Kap. Titel. (d " für 
١ Einnahme 1. April 1895s 
Mk. Pf. 
Uebertrag | pem 50 
5 4 Erlös aus der Obſtnutzung an den Chauſſeen, Chauſſeeabraum, | 
Grabenerde, Abfallholz, alte Baumaterialien, اف‎ und ند‎ | 
Einnahmen 2 12.004 — 
5 | Rente für die Benutzung ber Provinzial⸗Chanſſeen Seitens der 1 
Danziger PVferdeeifenbahnaefelihaft . . => 2 2 m ne ipe 
Summa Kapitel 5 212291 50 
6 Aus der Landarmen⸗Verwaltung. 
1 | Zurückerſtattete Landarmen-Unterſtützungen, Kur- ꝛc. Koſten . 2700 -- 
Summa Kapitel 6 für ſich. 
1| 1 [ Geſchäftsgewinn der Weſtpreußiſchen Provinzial⸗Hilfskaſſe | 20500 — 
Summa Kapitel 7 für ſich. 
8 Beiträge zur Beſtreitung der Verwaltungskoſten aus anderen | 
Fonds. | 
1 | Aus dem Pferdeverſicherungs⸗Fondddd . . . . eos s 1200| — 
2 | Aus dem Rindviehverſicherungs-Fonds EMO OM. 200, — 
8 | Aus dem Weſtpreußiſchen Feuerſorietäts⸗Fonds : 4 500 : 
4 Aus dem Weſtpreußiſchen landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchafts⸗ 
Fonds 2600 — 
5 Von der Invaliditäts⸗ und Alters⸗Verſicherungsanſtalt der Provinz 
Weſtpreußen zurückzuerſtattende Bezüge der Vorſtandsbeamten und 
der an dieſe Anftalt abgegebenen Bureau- Beamten 10657 50 
Summa Kapitel 8 19157 | 50 
:: . 1 7 wu لكك‎ 
TOR | 
7 Provinzial⸗Steuern. | 
1 Beiträge der Kreiſe nach 55 106 und 107 ber Provinzial⸗Ord⸗ | 
nung 13,3 % von 5 557 331,84 DE direkten Staatsſtenern . 739 125 13 
Füllig in zwei gleichen Raten zum 1. Juli und 1. Dezember 1892. | 
2 Nachzahlungen an Provinzial⸗Steuern aus Vorjahren 8700 
Summa Kapitel 9 747825 | 1? 
10 Jusgemein. 
1 | Uuvorhergeſehene Einnahmen und zur Abrundung 1917 09 


Summa Kapitel 10 für ſich. 


— 5 — ١ 


SSettag 
Stay. | itef. f i 1 für 
p. Ti Cin nahme 1. April 1855/5. 
Mk. Pi. 
| 
| 
u II. Außerordentliche Einnahmen. | 
| Unvorhergeſehene außerordentliche GME ETC 100 | — 
2 Aus der Weſtpreußiſchen Provinzial-Hilfskaſſe zur Abſtoßung von 
Chauſſee⸗Neubau-Prämien gegen Verzinſung und Amortiſation 
( 500000 = 
Summa Kapitel 11. Außerordentliche Einnahmen | 500 100; — 
| 
| 
B. Meben-Londs. 
12 115] Provinzial⸗Hilſskaſſen⸗ und Meliorationgz fund? . . . 183500 — 
13 |1—23| Reſerve⸗Fonds des Provinzial⸗Hilfskaſſen⸗ und Meliorations⸗ 
CUTS PS os eee 18527 86 
14 | 1 Pferde⸗Verſicherungs⸗Fonds C 36 985 
15 1—3 Pferde⸗Verſicherungs⸗Reſerve⸗Fonds . 36985 — 
16 | 1 Rindvieh⸗Verſicherungs⸗ Fonds . . . . . ss 402991359 
17 1-3 Mindvieh⸗Verſicherungs⸗Reſerve⸗Fondd ee 472995] 199 
18 I1—3| Srantenpflegefonds für den Regierungsbezirk Danzig 16194 20 
. . "vw my ١ ١ 4 | 
19 1—3 Provinzialſtändiſcher Stipendien⸗F ond 615 98 
20 | 1 | Weſtpreußiſcher Feuer⸗Societäts⸗Fon de 685000 — 
21 | 1 [Weſtpreußiſche Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waifen-afle . - 0. 69000 
22 | 1 Provinzial⸗Hebeammen⸗Lehr⸗Anſtalt gu eee 28150] — 


28 | 1 | Kunſt und Willenfhaft . . .. م م م‎ oo o or oco nr € 47300 — 


Betrag 
r ^ 5 für 
) 1 18 11 8 19 me. e 
ip cu Mk. yi. 
Wiederholung der Ginnahmen. 
A. Haupl-Jonds. 
J. Laufende Einnahmen. 
Vorhhßdene eig: a جح نغ 4 ااا‎ 12017 65 
Aus der Staatskaſſ ee cedi 5 ا‎ 
:را‎ RTL فكلا‎ dier يه‎ © 300 — 
Ziuſen. ——— E الي‎ |, j | س‎ 
Aus der Chauſſee⸗ Verwallung W =... > TT 20 229| 50 
Aus der Landarmen-Verwaltungg .. E hc 2700| — 
Geſchäftsgewiunn der Weſtpreußiſchen Provinzial. Hilfe kaſſe N 20500 
Beiträge zur Beſtreitung der e aus anderen Fonds 19 1511 50 
Prpbinzial⸗Steuerrn nan en C 0 d rT4820. C8 
"I Ig MUT MU SA Au mM N 
Sua J. Laufende Einnahmen 2 677628 98 
II. Außerordentliche Einnahmen 00100 
Summa A. A. Haupt⸗ Fonds 0 11728 ETE 
n B. 3teben-Sonbs. 
Provinzial-Hilfskaſſen- und MekorationsFonds . . کت‎ (85 500 
Reſerve Fonds des Provinzial-Hilfskaſſeu- und Melioralious⸗ Fonds 18527 86 
Pferdeverſicheruugs- Fonds . 36985 — 
Pferdeverſicherungs-Reſerve⸗ Fonds ee SNE AEC 36 085 — 
Viti Dole Der LC CUTTS Funden 8 17 2930 99 
Rindviehverſicherungs-Reſerve⸗Foudds 0. UND 472930 99 
Krankeupflege-Fonds für den Regierungsbezirk Danzig لك د‎ ia. E20 
Provinzlalſtändiſcher Stipendiengonds zu. „ 615 98 
Weſtpreußiſcher Feuerſocietäts Fonds. re 635000 — 
Weſtpreußiſche Provinzial-Wittwen- und Walſen⸗ Kaſſe etl d ed 69000 — 
Provinztal-Hebeanmmen-Lehranftalt zu Danzig 28150 — 
Kilt und Wiſſenſchaften ee ee ee E. Ww 41300, — 
Summa B. Neben „Fonds [1752271 02 
Hierzu: Summa A. Haupt⸗Fonds 3177 728 98. 


Summa totalis 4 930 000 
CCC 


— — — — — — —— 1 1 1 1 1 1 1 1 1 . ͥ ꝙ́ͤ„kNEä س‎ 


11 


12 
13 
14 
15 
6 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 


Betrag 
Kap. Titel. A n ^nm 1 für 
3 9 9 p b ni 1. April 1877/55, 
| sut. Pf. 
[d 
A. fanpt-£Zonbs. 
I. Laufende Ausgaben. 
1 Koſten der allgemeinen Verwaltung. 
1Reiſekoſten und Tagegelder der Mitglieder des Provinzial Landtages, 
der Provinzial⸗Landtags⸗Kommiſſionen und der Komuuſſarien 
des Provinzial-Laudtages 6600 س‎ 
2 teifefoften und Tagegelder der Mitglieder des Provinzial⸗ Ausſchuſſes, 
der Provinzial-Kommiſſiouen und der Kouuniſſarien des Pro: 
vinzial⸗Ausſchuſſes 3900 — 
3 Reiſekoſten und Tagegelder der Mitglieder des brand s 500 — 
4 | Gehälter ber oberen Beamten. 1 a 36 300 | — 
5 | Gehälter der Bureau- und Staffeubeamten 45 800 — 
6 | Gehälter der Unterbeamten. 4 303 | 63 
1 00 perfönliche Ausgaben. 4 9100 — 
8 | Sädliche Koften der ^ 42 671 7 
9 Penſionen . enn ee. 3 620 — 
10 Reglenients mäßiger Zuſch uf für bie Wittwen- und Waiſenlaſſe des 
Weſtpreußiſchen Provinzial Verbandes 5 141, 13 
11 Außerordentliche Bewilligungen des Provinzial— Landtages für die 
Hinterbliebenen verſtorbener Provinzial-Beamten. 1622 98 
12 | Zur Remuneration von Beamten, ſowie zur Unterſtützung derſelben ^ | 
und ihrer Hinterbliebenen zur Dispoſition des Provinzial: 
TICS vs 2 5500 — 
13 | Beiträge für die bei ber Centralverwaltung beſchäftigten, nach den 
Beſtimmungen des Geſetzes, betreffend die Juvaliditäts- und 
Altersverſicherung vom 22. Juni 1889 der e s 
pflicht unterliegenden Perſonen . 100 
Summa fari 1 | 162158 81 
2 Kandes-Meeliorntionen und landwirthſchaftliche Lehranſtalten. 
1 Zur Hebung ber 5 Fischzucht und des Fiſcherei⸗Weſens 2000 — 
2 [ Den Centralverein Weſtpreußiſcher "d zur لزع نسلا‎ 
einer Verſuchsſtation. : ١ 4300| — 
Seite 6 300 | — 


9 


Betrag 


d "a , für 
A 15 8 a b . 1. April 18%, 
Mk. Pf. 
v 1 
Uebertrag 03000 — 
2 3 | Zufchuß für bie Ackerbauſchule in Zelenin Kreis Berent. 3000 — 
4 Subvention für die Landwirthſchaftsſchule in Marienburg. 1500 — 
5 Zur Subventionirung von landwirthſchaftlichen a NC 4000 — 
6 | Zu Beihilfen für Landesmeliorationen . d TU 000 | e 
Summa T, 2 — 34800. س‎ 
5 Wegeban. 
1 Zu Prämien an die Kreiſe für bereits prämitvte Kreischauſſe⸗Neu⸗ 
bauten und Koſten für antheilige Abwickelung der alten Vers 
pflichtungen der vormaligen Provinz Preußen. 500000 — 
2 | Zur Unterſtützung des Gemeindewege baus. 165000 — 
Summa Kapitel 3665 000 كار‎ 
4 Für die Provinzial⸗Chauſſeen 
1 Gehälter für die Provinzial-Bau⸗Beamten . . * 17800 — 
2 Dienſtaufwand⸗Entſchädigungen für die Provinzial⸗ „Baubeaunten en 9400. — 


| 3 | Beſoldungs⸗Antheile an die Kreiſe für bie vertragsmäßig ubernou⸗ 
mene obere Beaufſichtigung der لاس سد‎ durch | 


die Kreisbaubeamten 6662 — 
4 Zu Reiſekoſten⸗Entſchädigungen und auderweiten ſächlichen Koſten 2500 — 
5 Beſoldungen der Chauſſeeauf eher e a 53460 — 
6 Miethsentſchädigungen für diejenigen Chauſſeeauff eher, welche Dienft- | 

wohnungen nicht inne haben den 
T | Bu Belohnungen und Unterſtützungen au Chauſſecaufſeher, hater 

Arbeiter, deren Familien und Hinterbliebenen 1000 
8 Zu Unfall-Entſchädigungen für Chauſſeear beiter 1000 
9 | Zu Krankeuverſicherungsbeiträgen für Chauſſee⸗Arbeiter . 1500 — 
10 Beiträge für die bei den Provinzial⸗Chauſſeen beſchäftigten, nach 

den Beſtimmungen des Geſetzes betreffend die Invaliditats⸗ 

und Altersverſicherung vom 22. Juni 1889 der N 

pflicht unterliegenden Arbeitern : ; 25001! — 
11 | Stellvertretungs-, Verſetzungs⸗ und Untzugskoſten S 900 — 
12 Penſionen für Chauſſee⸗Aufſeher . اا ا‎ 16000 — 
13 | Zur Ausbildung von Chauſſee⸗Aufſeher⸗ Aſpirauten IT 1000 — 
14 | Tantieme, Reife: und Portokoſten für die Rendauten der Special⸗ 

baukaſſen Oh r 2500 — 
15 Unterhaltung der Provinzial⸗ Chauſſeen a ee الصو‎ ES AES. 

A 


: 5 Betrag 
Kap. Titel. 1 für 
? Ausgabe 1. April 18525. 
. Mk. Bi. 
5 Landarmen⸗ und Korrigenden⸗Weſen. 
1 Zuſchuß für die Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt Schwetz 183 535 
2 [ Zuſchuß für die Provinzial⸗Irren-Auſtalt 202 900, — 
31 Zuſchuß für die Provinzial⸗Taubſtummen-⸗Anſtalt Marienburg. 56000 | — 
+ | Zuſchuß für die Provinzial⸗Taubſtummen-Anſtalt Schlochau . 59 00 — 
5 | Zuſchuß für bie Provinzial⸗Beſſerungs⸗ u. Landarmen-⸗Auſtalt Konitz | 105210 — 
6 J Zuſchuß für die Wilhelm⸗Auguſta⸗Blinden⸗Auſtalt Koͤnigsthal . 33900 — 
7 | Zuſchuß für die Idioten⸗Anſtalt ii 10800 — 
8 | Zuſchuß für die Heil- und Pflege⸗Auſtalt für Epileptiſche in Carls⸗ 
hof bei Raſtenburg 16 800 — 


9 | Zur Erhaltung und Unterhaltung beſtehender und noch zu errichtender 
Privat⸗Taubſtummen⸗Anſtalten, ſowie zur größeren Förderung des 
Taubſtummenweſens überhaupt 8500 — 

10 Unterſtützungen der Landarmen auf Grund geſetzlicher Verpflichtung 310000 — 
11 Beihilfen für unvermögende Ortsarmen-Verbäunde Ar. 5000 — 
Summa Kapitel 5 992345 — 
5 N H ٠ — 4 i e | 
6 Koſten der Provinzial Hebeammen Lehr⸗Auſtalt. | 

Testen ehr cops DONE oa Le, e 22950 | — 
| 


Sunuma Kapitel 6 für ſich. 


0 Zur Unterbringung verwahrloſter Kinder zur Zwangserziehung. 


ee eee. 19500 | — 
Summa Kapitel 7 für ſich. 


8 Zuſchüſſe zu ſpeciellen Staats⸗ oder Kreis Zwecken. | 
Zur Durchführung der Kreisordnin g ot on ot 170761 | — 
Summa Kapitel 8 | 170761 | — 


9 Zuſchüſſe an Wohlthätigkeits⸗Anſtalten. | 
1] Au das St. Jacobs⸗Hoſpital in Thorn.“ 2000 
Summa Kapitel 9 für ſich. | 
| 
| 
10 Zur Förderung von Kunſt und Wiſſenſchaft. | 
1 Nach dem Cpedaletat . . - - . 


Summa Kapitel 10 für fid. | 


5 Betrag 
für 
1. April 1897/55, 
Ml. Pf. 
48182 | 80 
17 162 | 04 
4264 | — 
1248 — 
4000 | — 
210000 
| 
59771 86 
62086 68 


16079 65 
4706 24 
220 201 27 


! 


س ——— — 
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Provinzial⸗Hilfskaſſe 


120000 Mk. auf 1 Jahr und zwar à 4 %: 


von 118 800 Mk. pro 1492 396,00 Mk. 
„ 117552 ME pro شط‎ 92 1959,20 „ 
„ TM ro E 2 ud IPLA, T. 


Seite 


Kap. Titel. Ausgabe. 
11 Verzinſung und Tilgung von Schulden. 
ا‎ Zur Tilgung der aus der Provinzial-Hilfskaſſe entnommenen 
1850000 Mk. VIII. Rate e Di 
2 Zur Tilgung der aus der Provinzial-Hilfskaſſe entnommenen 
610 00% M Is ens 
Zur Tilgung der aus der Provinzial-Hilfskaſſe entuonunenen 
AL VOOM aie “اليو > لت ب لاديف‎ 
4| Zur Tilgung der aus der Provinzial: Hilfskaffe entuonnnenen 
120000 Mk. II. Rat سر‎ . 
5 | Zur Tilgung der aus der Provinzial-Hilfskaſſe entnommenen 
400 000 Mk. J. Rate e 
6 [Zur Tilgung der aus der Provinzial-Hilfskaſſe entnommenen 
210000 i e LE 
4 | Hinfen für die noch nicht getifgten Beträge ber aus der Provinzial⸗Hilfs⸗ 
kaſſe entnommenen 1 850 000 Mk. auf 1 Jahr und zwar à 41,2: 
von 145056430 Me. pro 1492 5137 Mk. 41 Pf. 
von 1 402 381,50 Mk. pro م‎ Jd 92 24833 Mk. 84 Pf. 
von 1402381,50 ME. pro 100 29 800 Mk. 61 Pf. 
8 | Zinſen für die noch nicht getilgten Beträge der aus der Provinzial⸗Hilfs⸗ 
kaſſe eutuounuenen 1610000 ME auf 1 Jahr und zwar a 4 7; 
von 1568 449,12 Mk. pro [72.92 . 5 228 Mk. 16 Pf. 
„1550 687,08 Mk pro 1-7 92 . 25 844 Mk. 78 Pf. 
E s ad n ' 3 i 

, 1550687,08 ME pro D$ 31013 ME 74 Pf. 
9 | Quen für die aus der Provinzial-Hilfskaſſe eutnommenen 410 000 Mk. 

auf 1 Jahr und zwar à 4 %: 
von 405900 Mk pro [7 92 1353 Mk. — Pf. 
„ 401636 Mk pro 4 92 6693 Mk. 93 Pf. 
„ 401 636 DE pro 1.8.3. 630832 Mk. 72 Pf. 
10 | Zinſen für die aus der entnommenen 


Betrag 
3 für 
3 LET M be. 1. April 18 9/5, 
Mk. Pf. 
Uebertrag | 220201 | 27 
Zinſen für, die aus der Proviuzial-Hilfskaſſe entnommenen 
400 000 Mk. und zwar à 4 7: 
von 400 000,00 Mk. pro 14 92. . . 1333,33 Mk. 
„ 396 000,00 ME pro 1 92. . 660000 „ 
„ 396 000,00 Mk. pro 1.39, 192000 „ 15853 | 33 
Zinfen für die aus der Provinzial: Hilfskaſſe entnommenen 
210000 Mk. und zwar à 4 %: 
von 210 000,00 Mk. pro [7 92. . . 700,00 Me. 
„ 207 900,00 Mk. ET ا ا له‎ 
, 307900,00 Mt. pro f 1 6 555 4158,00 „ 8323 — 
Zinſen für die aus der Provinzial Hilfstaſfe zu entuehmenden 
500 000,00 Mk. auf / Jahr und zwar a 4 KK 5000] — 
Summa Kapital 11 | 2493717] 60 
Provinzial⸗Steuern. | | 
Rückzahlung von Provinzial-Steuern aus Vorjahren. 10001 — 
Summa Kapitel 12 für ſich. 1 
Jusgemein. 
Zu unvorhergefehenen p an Dispoſition des Provinzial: 
Ausſchuſſes : : 83300 | — 
Unterflütungen für Veteranen aus den Kriegsjahren 18%, um 
Einkommen weniger als 300 Mk. beträgt. 801 — 
Jusgemein und zur Abrundung des Etats 1 535 | 59 
Summa Kapitel 13 34915 | 59 


— 


II. Außerordentliche Ausgaben. 


Zu den Koſten der اا‎ der ehe Rauden⸗ 
Dm s us. ZUM 21500 


Summa Kapitel 14 (luſervrdentliche Ausgaben) ? für poe 


Kap. Titel. 


IS 


14 


- 12 


Betrag 
für 


e Ausgabe. 1. April 18%, 
Mk. Pf. 


B. Neben-FJonds. 


Provinzial⸗Hilfskaſſen⸗ und Meliorations⸗ Fonds 183500 
Reſerve⸗Fonds des Provinzial⸗Hilfskaſſen u. Meliorations⸗Fonds 18527 86 
Pferde⸗Verſicherungs⸗Fondd e. [36985 — 


Pferde⸗Verſicherungs⸗Reſerve⸗Fond eee 36985 — 


Rindvieh Verſicherungs⸗Reſerve Fonde s s. 41299 1-99 


Kranfenpflege-Funds für den Regierungsbezirk Danzig . . . | 1619 | 20 


22 |1—2| Provinzialſtändiſcher Stipendien⸗Fondesee 220... 615 98 


Weſtpreußiſcher Feuer⸗Societäts⸗ Fond 635000 — 


Weſtpreußiſche Provinzial⸗Wittwen und Waiſenkaſſe.. . | 69000, — 


Provinzial⸗Hebeammen⸗Lehr⸗Anſtalt zu Danzig 28150 — 


19 |1 —4| Rindvieh⸗Verſicherungs⸗ Fonds? 47293 99 
Kunſt und Wiſſenſ chat 47300 — 


Betrag 


Ausgabe. pn 


1. April 189/ss. 
ME. Pf. 


Wiederholung der Ausgaben. 
A. Haupt-Jonds. 
I. Laufende Ausgaben. 


Koſten der allgemeinen Verwaltung 162158 81 
Landes⸗Meliorationen und landwirthſchaftliche Lehranſtalten 34800 — 
JI 665000 — 
Für die Provinzial⸗Chauſſ een 698 920 98 
Landarmen⸗ und Korrigenden⸗Weſen c c c o7 992345 — 
Koſten ber Provinzial⸗Hebeammen⸗Lehranſtalt i^ E LP NE. 22950 — 
Zur Unterbringung verwahrloſter Kinder zur Zwangserziehung . - 79500 — 
Zuſchüſſe zu ſpeciellen Staats⸗ ober Kreis⸗Zwecken „ 170 TE 
Zuſchüſſe an Wohlthätigkeits⸗Anſtaltn n 2000 — 
Zur Förderung von Kunſt und e ee 36500 — 
Verziuſung und Tilgung von (((( / / (( 249377 60 
اما ليان‎ Steuern BRIE 7 000 7 12 
. —— 34. 9152758 

Summa I. Laufende Ausgaben 3 156 228 98 


II. Außerordentliche Ausgaben 21 500 


Summa A. Haupt⸗Fonds 3177728 


B. Neben-Jonds. 
Provinzial⸗Hilfskaſſen⸗ und Meliorations⸗F onde 783 500 
Reſerve⸗Fonds des Provinzial⸗Hilfskaſſen⸗ und Meliorations-Fonds 18527 


Pferde⸗Verſicherungs⸗Fonds. ur Me ; 36 985 
Perdeverficherungs-Nefervergonds nn 86 985 
Pindviehverfiherungegonde nn o0 o0 n 47293 
Rindviehverſicherungs⸗Reſerve⸗ Fonds 47293 
Krankeupflege⸗Fonds für den Regierungsbezirk Danzig 1619 
Provinzialſtändiſcher Stipendien⸗Fonds UC YERE 615 
Weſtvreußiſcher Feuer⸗Societäts⸗Fonds ne 
Weſtpreußiſche Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗Kaſſee 69 000 
Provinzial⸗Hebeammen⸗Lehranſtalt Du io ede os ا‎ 28150 
Kunſt und Wiſſenſchafft. : sos ا‎ 


Summa B. Neben⸗Fonds 1752271 


Hierzu: Summa A. Haupt⸗Fonds 3177728 
Summa totalis 4 930 000 
. — 


Kap. Titel. 


16 


19 
20 


p 


24 


25 


26 


ob ا‎ 


Abſchluß des Etats. 


Einnahme. 
A. Haupt-Jonds: 
a. Laufende Einnahmen 2 677628 ME 98 Pf. 
b. Außerordentliche Einnahmen. 500100 „ — „ 
B. Neben-Jonds 1752271 02 , 4930000 M. 
Ansgabe. 
A. Haupt-Jonds: 
a. Laufende Ausgaben . 8156228 Mk. 98 Pf. 
b. Außerordentliche Ausgabens 21500 „ — „ 
B. Meben-Fonds 1752271 02 


— — A aq: Mk. 


Balancirt. 


— 
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